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WIRTSCHAFT AKTUELL

www.reichenbach-vogtland.de – 
GEWERBEFLÄCHEN- UND FIRMENDATENBANK

Auf der Homepage der Stadt Reichenbach www.reichenbach-vogtland.de 
sind unter der Rubrik Wirtschaft die Firmendatenbank und die Gewerbe-
flächenangebote veröffentlicht.

Gewerbeflächenangebote
Hier erhält der Nutzer einen Überblick über verfügbare Büro- und Laden-
flächen, Hallenflächen sowie Freiflächen. Diese stehen von Privat zur 
Vermietung, Verpachtung oder zum Verkauf für gewerbliche Zwecke zur 
Verfügung. 
Mit einem Klick auf die jeweilige Fläche erhält man im Geoportal, zur 
Verfügung gestellt durch den Vogtlandkreis, Detailinformationen- siehe 
Abbildung.
Der Nutzer erhält weiterführende Informationen durch Fotos, Grundrisse 
sowie Angaben zu Lage, Größe, Ausstattung, Preis und Ansprechpartner.

Aufnahme in die Datenbank
Die Aufnahme von Flächen und Objekten kann jeder Interessent über ein 
Formular vornehmen.

Firmendatenbank
Die Firmendatenbank soll die Suche nach den einzelnen Unternehmen 
erleichtern. Sie hat eine Suchfunktion (Volltextsuchte,  nach Rubriken 
und A bis Z-Suche).
Die Eintragungen beruhen auf Freiwilligkeit und erheben damit nicht den 
Anspruch auf Vollständigkeit. 
Die Datenbank ist in die Bereiche Auto & Verkehr, Dienstleistungen, Gas-
tronomie, Gesundheit & Soziales, Handel, Handwerk, Industrie, Kultur & 
Freizeit und Unterkünfte gegliedert. 
Auch hier können Unternehmer selbst ihren Eintrag über ein Formular 
erstellen, ändern und aktualisieren.
Möglich sind Angaben zur Ausstattung des Objektes, wie beispielsweise 
Parkplatz, WLAN, WC, ... Gezeigt werden können zwei Bilder sowie das 
Firmenlogo. 
Der Eintrag läuft ein Jahr. Danach muss der Verlängerung zugestimmt 
werden. Somit wird gewährleistet, dass die Einträge aktuell sind. Verlän-
gerungen und Änderungen sind beliebig oft möglich.
Die Einträge in die Datenbanken sind kostenlos!
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AUS DEM RATHAUS

WOHNBAUSTANDORTE IN REICHENBACH
In loser Reihenfolge werden hier Wohnbaustandorten in Reichenbach 
und in den Ortsteilen vorgestellt. Gezeigt werden Baugebiete, einzelne 
Baugrundstücke und Baulücken.

Wohnbaustandort Brunn, Am Windmühlenweg

Es handelt sich um das Flurstück Nr. 247/3, Gemarkung Brunn, gelegen 
zwischen der Dr.-Eckener-Straße und dem Windmühlenweg.
Das Baugrundstück befindet sich in familienfreundlicher und ruhiger 
Wohnlage im kommunalen Eigentum. Es handelt sich um ein unbebautes, 
relativ ebenes Grundstück. Auf der Grundlage eines Bebauungskonzeptes 
sind in diesem Baugebiet zwölf Einzelstandorte ausgewiesen.
Gelegen ist das Baugrundstück unmittelbar an einem Radweg. In der 
Nähe befinden sich eine Kindertagesstätte und ein Kinderspielplatz.
Bebaut werden können die Grundstücke mit Einfamilienhäusern in in-
dividueller Bauweise. Eine äußere Erschließung des Standortes ist vor-
handen.

Beratung und Informationen zu diesen Grundstücken sowie zu weiteren 
Baugebieten:
Stadtverwaltung Reichenbach, Bauverwaltung/Liegenschaften/Gebäude-
management, Kerstin Lenk, Markt 1, 08468 Reichenbach, 

Kontakt: 03765 524-6030, E-Mail: lenk@reichenbach-vogtland.de sowie 
auf der Homepage der Stadt www.reichenbach-vogtland.de 

Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/wohnen-im-
mobilienangebote/immobilienangebote/

Die Fläche hat eine Gesamtgröße 
von ca. 10.300 m²: Die Größe 

der einzelnen Baugrundstücke 
liegt zwischen ca. 700 m² 

und 1.400 m².

INFORMATIONEN DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
Fördermittel der Sächsischen Aufbaubank Regionales Wachstum

Mit der Richtlinie Regionales Wachstum unterstützt die Sächsische 
Staatsregierung über die Sächsische Aufbaubank (SAB) gezielt kleine Un-
ternehmen bei ihren Investitionen. 

Wer wird gefördert?
Gefördert werden kleinere Unternehmen des produzierenden Gewerbes, 
des Handwerks, des Einzelhandels, der Beherbergung, der Gastronomie, 
des Dienstleistungsbereiches, der freien Berufe, insbesondere technische 
und naturwissenschaftliche Berufe, Informations- und Kommunikations-
berufe sowie der Kultur- und Kreativwirtschaft mit überwiegend regio-
nalem Absatz. 

Was wird gefördert?
Investitionen wie die Errichtung und der Ausbau der Betriebsstätte, die 
Erschließung neuer Geschäftszweige, die Erweiterung der Produktpalette 
oder die Änderung des gesamten Produktionsprozesses einer bestehen-
den Betriebsstätte. 

Fördervoraussetzungen
Voraussetzungen sind Investitionsvorhaben zur Steigerung der betriebli-
chen Wettbewerbsfähigkeit. 
Das Investitionsvolumen muss mindestens 20.000 Euro betragen. 
Außerdem sollten die Produkte und Leistungen des Antragstellers über-
wiegend innerhalb eines Radius von 50 Kilometern vertrieben werden.
Die Förderung ist nicht an ein definiertes Fördergebiet gebunden.

Förderkonditionen
Die Höhe der Zuwendung für ein Investitionsvorhaben beträgt bis zu 30 
Prozent der förderfähigen Kosten. 
Informationen: siehe IHK-Sprechtag am 02. April, Seite 4
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Impressum:
Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Mittwoch, 27.03.2019
Erscheinung: 	 Freitag, 12.04.2019

Im Falle der Investition im Zuge  einer Unter-
nehmensnachfolge kann der Fördersatz bis zu 
50 Prozent der förderfähigen Kosten betragen. 
Ein Investitionszuschuss ist bis zu maximal 
200.000 Euro möglich. 

Förderantrag
Der Antrag auf Förderung ist unter Verwen-
dung der entsprechenden Antragsformulare 
schriftlich bei der SAB einzureichen und muss 
vor Beginn des Investitionsvorhabens gestellt 
werden. 
Die Antragsstellung ist kostenfrei. 
Der Förderzeitraum endet am 31. Dezember 
2020. 
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung eines Zu-
schusses besteht nicht.

Alle Antragsunterlagen, Formulare und Richtlini-
en sind unter www.sab.sachsen.de, Suchbegriff: 
„Regionales Wachstum“ zusammengefasst. 
Link: 
https://www.sab.sachsen.de/f%C3%B6rder-
programme/sie-m%C3%B6chten-ein-unterneh-
men-gr%C3%BCnden-oder-in-ihr-unterneh-
men-investieren/regionales-wachstum.jsp
Fragen beantwortet das Servicecenter der SAB: 
Tel. 0351 4910-4910

IHK REGIONALKAMMER PLAUEN:
Kostenfreie Sprechtage

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unter-
nehmern und Gründungsinteressenten regelmä-
ßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmens-
nachfolge und Begleitung im Nachfolgeprozess: 

Freitag, 05. April - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 
03741 214-3210

Weiterhin finden folgende Veranstaltungen und 
Weiterbildungen statt:

01. April: Beruflicher Umgang mit Lebensmit-
teln – wann ist eine Schulung nach der Lebens-
mittelhygiene-Verordnung (LMHV) notwendig?

02. April: Information zum Investitionsförder-
programm „Regionales Wachstum“

11. April: Nebenberuflich selbständig

04., 05. April: Das Mitarbeitergespräch als Füh-
rungs- und Motivationsinstrument in Theorie 
und Praxis

Alle Infos und Anmeldung unter 
www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen
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EHRENAMTLICHE WAHLHELFER
GESUCHT

Am 26. Mai 2019 finden die Wahlen zum 
Europäischen Parlament, zum Kreistag des 
Vogtlandkreises sowie die Stadt- und Ort-
schaftsratswahlen für die Stadt Reichen-
bach und ihre Ortsteile statt. 

Ohne das freiwillige Engagement aller 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer wäre die 
Durchführung einer Wahl nicht möglich. 
Dafür benötigt die Stadt Reichenbach die 
Unterstützung von ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern. 

Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten 
in einem Wahllokal den Ablauf der Wahl-
handlung und zählen das Wahlergebnis 
des Wahlbezirkes aus. Der Wahlvorsteher 
teilt zwei Schichten ein, eine Vormittags- 
und eine Nachmittagsschicht.
Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder 
des Wahlvorstandes zum Auszählen und 
Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem 
Wahllokal. 

Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist 
ein Ehrenamt. Für ihr Engagement erhal-
ten die Helfer eine Aufwandsentschädi-
gung (Erfrischungsgeld) in Höhe von 50 
Euro.

Wer kann Wahlhelfer werden?
Jeder wahlberechtigte Bürger, welcher 
nicht selbst zur Wahl steht bzw. zur Ver-
trauensperson für einen Wahlvorschlag 
benannt wurde, kann für die anstehen-
de Wahl Wahlhelfer werden. Besondere 
Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder ha-
ben Sie Rückfragen, dann wenden Sie sich 
bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogt-
land
Margit Werner, Raum 303, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland 
Telefon: 03765 524-3021, 
E-Mail: werner@reichenbach-vogtland.de
oder bewerben Sie sich online der Inter-
netseite der Stadt:
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buer-
ger/stadtpolitik/wahlen

Wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft, in 
unseren Wahlvorständen mitzuarbeiten!

HÖHENFEUER - 
bitte bis 18. April anmelden

Foto: Stadtverwaltung

Die Höhenfeuer müssen bis spätestens Don-
nerstag, 18. April 2019, schriftlich in der 
Abteilung Ordnungswesen der Stadtverwal-
tung Reichenbach, Markt 6, angezeigt werden 
(Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Rei-
chenbach als Ortspolizeibehörde zugleich als 
erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemein-
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren
Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 23. Februar bis zum 22. März 2019 
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 

alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

schaft Reichenbach/Heinsdorfergrund vom 
29.12.2016, § 9 Abbrennen offener Feuer).
Für die Einwohner der Gemeinde Heinsdorfer-
grund erfolgt die Anzeige der Höhenfeuer in 
der Gemeindeverwaltung, Reichenbacherstraße 
173, OT Oberheinsdorf.
Die Bürger des Ortsteils Mylau können die An-
meldung auch in der Außenstelle des Bürger-
büros im Rathaus Mylau zu den Öffnungszeiten 
dienstags und donnerstags erledigen.

Folgende Angaben sind erforderlich
Die Anzeige kann formlos erfolgen. Alternativ 
kann zur Anzeige der Vordruck aus dem Bür-
gerservice der Stadt Reichenbach „Bürgerser-
vice – Abbrennen offene Feuer/Höhenfeuer“ 
unter www.reichenbach-vogtland.de verwendet 
werden.

Bei der Anzeige sollen der genaue Standort der 
Feuerstelle sowie die Verantwortlichen für die 
Durchführung und Ansprechpartner, möglichst 
mit Telefonnummer, genannt werden.

Beim Abbrennen, aber auch schon in der Phase 
der Errichtung, sind die üblichen Regeln des 
Brandschutzes zu berücksichtigen. 
Das sind: der ausreichende Abstand zu brenn-
baren Gegenständen und Einrichtungen, 
Windstärke und Windrichtung; geeignete Lö-
schgeräte müssen bereitgestellt werden; die 
ordnungsgemäße Nachkontrolle (Beräumung 
der Feuerstelle).

Was darf als Brennstoff verwendet werden?
Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz 
(z.B. Äste, Baum-, Strauch und Heckenschnitt) 
verwendet werden. Das Verbrennen von Abfäl-
len jeglicher Art ist gemäß § 4 Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz verboten. Keinesfalls 
dürfen alte Fenster, Spanplatten, behandelte 
Platten, imprägniertes und lackiertes Holz 
(z.B. Gartenzäune, mit anhaftenden Farbresten 

oder Holzschutzmitteln, Dachbalken, Scha-
lungsmaterial) oder gar Altreifen, Baustellen-
abfälle, Kunststoffe oder Folien verbrannt wer-
den. Ebenfalls dürfen keine Treibstoffe oder gar 
Altöl, Chemikalien, Teer- und Gummimateriali-
en zugegossen werden. Durch das Verbrennen 
dieser gefährlichen Abfälle werden erhebliche 
Schadstoffe freigesetzt.
Zum Schutz der Tiere, wie Kleinsäuger und 
Vögel, darf das Brennmaterial frühestens 72 
Stunden vor dem Verbrennen aufgeschlichtet 
werden.
Bei erhöhter Waldbrandgefahr können Feuer in 
Waldnähe untersagt werden.

Die Abfallbehörde des Landratsamtes des Vogt-
landkreises, die Abteilung Ordnungswesen der 
Stadt sowie die Feuerwehren werden ausge-
wählte Standorte von Höhenfeuern kontrollie-
ren. 

Ihre Fragen
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Abteilung Ordnungswesen der 
Stadt Reichenbach, Markt 6, Zimmer 401, Tel.: 
524-3034, –3033, -3032 oder -3030. 
Anmeldungen der Höhenfeuer sind auch über fol-
gende E-Mail: spitzner@reichenbach-vogtland.de 
möglich.

Kein öffentliches Höhenfeuer im Ortsteil 
Rotschau
Aufgrund des Vetos der Grundstückseigentümer 
und der Pächter wird im Jahr 2019 kein öffent-

liches Höhenfeuer in Rotschau durchgeführt.
Da das Gelände sich im Privatbesitz befindet, 
hat die frühere Duldung der ehemaligen Eigen-
tümer keine Wirkung mehr.
Ablagerungen, z.B. von brennbarem Material 
auf dem Gelände, werden vom Grundstücksei-
gentümer und dem Pächter sofort zur Anzeige 
gebracht.

Aus diesem Grund fasste der Ortschaftsrat Rot-
schau in seiner öffentlichen Sitzung am 15. 
Mai 2018 den Beschluss, kein öffentliches Hö-
henfeuer durchzuführen. 
Leider gibt es keine andere alternative kommu-
nale Fläche.

DER ABWASSERZWECKVERBAND INFORMIERT:

Baumaßnahme Friedensstraße

Am 12. März begann die Baumaßnahme in der 
Friedensstraße zur Erneuerung von Ver- und 
Entsorgungsleitungen und Teilen der Verkehr-
sanlage. 
Das Projekt ist eine koordinierte Maßnahme 
des Abwasserzweckverbandes „Reichenbacher 
Land“ (AZV), des Zweckverbandes Wasser/ Ab-
wasser Vogtland (ZWAV) und der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH (SWR). 
Es werden der Abwasserkanal, die Trinkwasser-
leitung sowie das Strom- und Gasnetz erneuert 
und Glasfaserkabel verlegt. W
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Anschließend erfolgt der Deckenbau auf der 
Bundesstraße im Auftrag des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr (LASuV). 
Die Stadt Reichenbach wirkt im Zuge der kom-
plexen Maßnahme beim Fußwegebau mit. 

Bedingt durch die Länge der Friedensstra-
ße ist die Maßnahme in drei Bauabschnitte 
aufgeteilt. Der begonnene erste Abschnitt er-
streckt sich von der Beethovenstraße bis zum 
Grundstück Friedensstraße 33 – siehe Abb.

Als Bauzeit wird eine Dauer von 18 Mona-
ten inklusive Winterpause angesetzt. Bauab-
schnitt eins und zwei (bis kurz vor Einmün-
dung Heubnerstraße) erfolgen in diesem Jahr. 
Das Bauende ist für Ende September 2020 
geplant. 

Zufahrt bis zum Baubereich möglich

Aufgrund des Umfanges der zu erneuernden 
Leitungen kann die Durchführung der Maß-
nahme nur unter Vollsperrung des jeweiligen 
Baubereiches erfolgen. Gesperrt ist das innere 
Baufeld. Bis zum Baubereich ist die Zu- und 
Abfahrt möglich.
Für die betroffenen Anwohner und die anlie-
genden Gewerbetreibenden wird die Zufahrt zu 
den Grundstücken während der Bauzeit im Rah-
men des Möglichen gewährleistet. 

Bauausführende Tiefbaufirma ist die Firma 
Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH.
Für den Durchgangsverkehr ist die Umleitung 
über die Ortsumgehung Reichenbach (S 289) 
ausgewiesen.

17. ANTI-DROGEN-CUP

V.l.n.r.: Als Bester Torwart wurde Jonas Ru-
schitschka von der Grundschule Hauptmanns-
grün ausgezeichnet. Bester Torschütze war Kevin 
Thoß von der Grundschule Netzschkau. Als Bes-
ter Spieler wurde Noah Franke aus Aue gewählt. 

Bereits zum 17. Mal fand in der ersten Win-
terferienwoche der Anti-Drogen-Cup in der 
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ statt. 
Das traditionsreiche Turnier ist eine Gemein-
schaftsveranstaltung des Landesamtes für 
Schule und Bildung Zwickau mit dem Reichen-
bacher Fußballclub (RFC), unterstützt vom Ge-
sundheitsamt.

STREIFLICHTER
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Fotos (2): H. Keßler

Dem Spiel der Kindergärten folgten die Turniere der Klassen 8 bis 10 
(siehe Foto), der Klassen 5 bis 7 und der Grundschulen. Erstmals fand am 
letzten Tag ein Sporttag der Jugendeinrichtungen statt.

Beim Turnier der Mannschaften der Grundschulen wurden bei guter Stim-
mung in der Halle  nach einem spannenden letzten Spiel die Sieger ermit-
telt. Oberbürgermeister Raphael Kürzinger überreichte die Siegerpokale.

Platz 1 belegte die Grundschule Aue, Platz 2 die Grundschule Netzschkau 
und Platz 3 die Grundschule Hauptmannsgrün. Platz 4: Dittes-Grundschu-
le, Platz 5: Grundschule Neumark, Platz 6: Weinhold-Grundschule, Platz 
7: Neuber-Grundschule.

Das Turnier der Klassen 8 bis 10 am Dienstag hatte das Goethe-Gymnasi-
um Reichenbach vor der Oberschule Netzschkau und der Weinhold-Ober-
schule Reichenbach gewonnen. Bei den Klassen 5 bis 7 feierten die 
Gymnasiasten mit ihren beiden Mannschaften einen Doppelsieg. Platz 3 
belegte die Oberschule Lengenfeld. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR REICHENBACH

Am 8. März fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach statt.
Der Stadtwehrleiter gab in seinem Bericht u.a. folgende Zahlen bekannt: 
Die Feuerwehr Reichenbach hatte zum 31.12.2018 in ihren Reihen 290 
Kameradinnen und Kameraden in sieben Wachen. Davon waren 19 Kame-
radinnen und 190 Kameraden in der Einsatzabteilung. 91 Kameradinnen 
und Kameraden sind in der Alters- und Ehrenabteilung und 15 Kamera-
dinnen sind in der Frauengruppe. Die Jugendfeuerwehr verfügt über 59 
Jugendfeuerwehrmitglieder, darunter 17 Mädchen. Elf Jugendfeuerwehr-
mitglieder davon sind bereits Angehörige der aktiven Abteilung. Die Feu-
erwehrleute leisteten insgesamt 15.180 ehrenamtliche Stunden, davon 
6.730 bei Einsätzen.
Im vergangen Jahr wurde die Feuerwehr zu 217 Einsätzen alarmiert. Sie 
rückte zu 25 Bränden im Stadtgebiet aus. Im Bereich der Technischen 
Hilfeleistungen gab es 153 Alarmierungen. Insgesamt retteten die Ka-
meraden 48 Bürgern das Leben. Als Stützpunkt Feuerwehr im Landkreis 
wurde die Feuerwehr Reichenbach zu zwölf Einsätzen in die angrenzen-
den Gemeinden gerufen.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger dankte in seinem Grußwort den Ka-
meradinnen und Kameraden für ihren Einsatz. Er unterstrich, wie wichtig 
die Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr ist. Raphael Kürzinger: „Im 
Haushaltsplan der Stadt sind für 2019 insgesamt 1.150.000 Euro für die 

Freiwillige Feuerwehr vorgesehen. Neben den etwa 600.000 Euro für lau-
fende Kosten beinhaltet diese Summe mehr als 540.000 Euro für Inves-
titionen und Anschaffungen. Der größte Teil davon entfällt auf die neue 
Drehleiter (480.000 Euro). Weiterhin sollen ein mobiler Stromerzeuger 
(32.000 Euro), ein Mannschaftstransportfahrzeug (55.000 Euro) sowie 
ein Prüfstand für die Atemschutzwerkstatt (45.000 Euro) angeschafft 
werden.“

Bei der Berufung zum Löschmeister/zur Löschmeisterin: v.l.n.r. Stadtwehr-
leiter Thomas Weck, Stefan Neumann, Kristin Schaller, Nadja Steps, Flori-
an Steps, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Fachbereichsleiterin Aline 
Reus und Landtagsabgeordneter Stephan Hösl. 

Foto: K. Mittag

Im Verlauf des Abends wurden 21 Kameradinnen und Kameraden in den 
nächsthöheren Dienstgrad befördert:
Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann: Karin Danz, Clarissa Meißner, Jossine 
Hoffmann und Lukas Lorbeer
Oberfeuerwehrmann: Ralf Brückner, Ralf Dörschel, Lutz Stark, Christian 
Ettl, Benjamin Lutz, Patrick Kulke
Löschmeister/Löschmeisterin: Jan Zebedies, Thomas Blank, Toni Künzel, 
Marcel März, Stefan Neumann, Michael Roskosch, Kristin Schaller, Nadja 
Steps, Florian Steps
Hauptlöschmeister: Dominik Hoffmann
Oberbrandmeister: Uwe Feuerer

CITY-HAPPENING

Beim City-Happening am 09. März haben elf ganz unterschiedliche Bands 
an zehn verschiedenen Orten in der Stadt zwischen Fleischer- und Bä-
ckertheken, im Kundencenter, zwischen Waschmaschinen und Geschirr-
spülern oder über dem Tresorraum eines Geldinstitutes ihr Publikum 
angelockt. Knapp 500 Besucher wechselten zwischen den Veranstal-
tungsorten. Gut be-
sucht war auch die 
After hour im Neube-
rinhaus. 

Po-Zart bei Expert 
Müller begeisterte mit 
Punkrock und bezog 
mit spontanen Texten 
das Publikum mit ein.

Foto: H. Keßler

13. APRIL: FRÜHJAHRSPUTZ IM PARK DER GENERATIONEN
Am Samstag, 13. April 2019, findet in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
im Park der Generationen wieder ein Frühjahrsputz statt.

Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher sind an diesem Samstag tra-
ditionell aufgerufen mitzuhelfen, den Park frühlingsfit zu machen.

Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bitte 09:00 Uhr am Eingang 
Wiesenstraße 62. 

Die Arbeiten
Im Fabrikgarten Schreiterer müssen wieder Laub entfernt, Gräser zurück ge-
schnitten und die Gärten der Generationen frühlingsfit gemacht werden. 
Außerdem erhalten die Spielplätze neuen Spielsand, der verteilt werden muss. 

Auch Erlebnisweg und Salbeiwellen benötigen nach dem Winter Pflege. 

Am Partnerschaftsgarten „Nordhorn“ soll der Fluss Vechte wieder sicht-
bar werden. Dafür müssen blaue Holzhackschnitzel aufgetragen werden. 
Splitt wird an den Bankstandplätzen aufgefüllt.
Die Mitglieder des Fördervereins Parkanlagen Reichenbach e.V. treffen 
sich ebenfalls an diesem Aprilsamstag am Weinholdplatz zum Frühjahr-
sputz. 

Alle Helfer sollen möglichst Gartengeräte und Handschuhe mitbringen.
Für alle fleißigen Hobbygärtner, die im Park und im Stadtgebiet arbei-
ten, gibt es gegen 12:00 Uhr im Park der Generationen, am Musterplatz, 
wieder einen kleinen Mittagsimbiss sowie Getränke, da der Frühjahrsputz 
mit der „Gemeinsam-gehts-besser“-Aktion gekoppelt ist.

DEMNÄCHST
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KLEINE GARTENSCHAU
Sa. 29.06. - So. 07.07.2019
Park der Generationen in Reichenbach 

Noch 99 Tage bis zur Eröffnung!

SOMMERNACHTSKINO
Geplant ist, dass es an allen neun Veranstaltungsabenden ein Sommer-
nachtskino auf der Waldbühne im Park der Generationen geben wird.
Eine Vorauswahl von 30 Filmen ist getroffen. Aber - nur neun Filme kön-
nen gezeigt werden. Entscheiden Sie, welche Filme es auf die Leinwand 
schaffen.

Bitte wählen Sie Ihre neun Favoriten aus und gewinnen Sie!
Geben Sie Ihren vollständig ausgefüllten Stimmzettel bis Freitag,          
17. Mai, 23:59 Uhr, im Rathaus, Markt 1, Hausbriefkasten, ab oder sen-
den Sie diesen per E-Mail an kessler@reichenbach-vogtland.de.

Gewinne
Unter allen eingereichten Stimmzetteln werden die Gewinner ausgelost.
Verlost werden 10 x je 1 Dauerkarte für die Kleine Gartenschau im Ge-
samtwert von 250 Euro. 

		  Vom Winde verweht                                                                     

		  Das Schicksal ist ein mieser Verräter 

Hangover 

Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden sind 

Türkisch für Anfänger

Honig im Kopf 

Ein ganzes halbes Jahr 

Everest 

Ziemlich beste Freunde 

Fack Ju Göhte 

21 Jump Street 

Forrest Gump 

Gone Girl – Das perfekte Opfer

Million Dollar Baby 

Life of Pi 

Kokowääh 

Keinohrhasen 

Bohemian Rhapsody 

Die Verurteilten 

Grand Budapest Hotel

Good Bye, Lenin!

Schlaflos in Seattle 

Der Marsianer 

Eat Pray Love 

Die Schadenfreundinnen 

Erin Brockovich 

Oceans Eleven 

Django Unchained 

Batman— The Dark Knight 

The Wolf of Wall Street

Angaben zum Teilnehmer:

Vor- und Zuname:

E-Mail-Adresse:

Telefon-Nr.:
 
      Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und stimme diesen zu.

Datum und Unterschrift

Teilnahmebedingungen
1. Registrierung/Teilnahme
Für die Teilnahme am Gewinnspiel sind sämtliche Daten, die als Pflichtfeld gekennzeichnet 
sind, anzugeben. Die Verantwortung für Änderungen dieser Daten liegt beim Teilnehmer.
2.Bedingungen zur Teilnahme
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die in Deutschland wohnen. Die Teilnahme ist 
nur über die Abgabe des Stimmzettels möglich. Die Teilnahme wird nur möglich, wenn der 
Teilnehmer neun Kreuze setzt. Durch die Teilnahme am Gewinnspiel erklärt der Teilnehmer 
sein Einverständnis mit den Regeln des Gewinnspiels.
3. Gewinnermittlung, Teilnahmefrist, Gewinnchancen
Das Gewinnspiel läuft bis zum 17. Mai 2019. Die Abgabe des Stimmzettels kann bis zum  
17. Mai 2019, 23:59 Uhr, erfolgen. Die Ermittlung und Benachrichtigung der Gewinner erfolgt 
bis zum 31. Mai 2019. Jeder abgegebene Stimmzettel mit neun Kreuzen gilt als ein Los. 
4. Gewinn
Insgesamt werden zehn Dauerkarten im Gesamtwert von 250 Euro verlost.
5. Benachrichtigung der Gewinner
Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt oder angerufen.
6. Anwendbares Recht
Das Gewinnspiel unterliegt ausschließlich deutschem Recht.
7. Übermittlung der Gewinne
Die Gewinnübergabe wird telefonisch vereinbart. Wenn sich der Gewinner nicht innerhalb 
von sieben Tagen nach der Benachrichtigung zurückmeldet, verliert er den Gewinnanspruch.
8. Veranstalter
Der Veranstalter ist die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Büro des Oberbürger-
meisters, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland.
9 . Datenschutz
Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist eine Angabe von personenbezogenen Daten erfor-
derlich. Der Teilnehmer erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die von ihm 
übermittelten Daten für die Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels erhoben und 
verarbeitet werden dürfen. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass ihm Nachrichten 
im Rahmen des Gewinnspiels zugesandt werden dürfen. Im Falle eines Widerrufs wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausgeschlossen. 
10. Rechtsweg und Haftung
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es besteht kein einklagbarer Anspruch auf die Auszah-
lung der Gewinne. Es wird nicht gehaftet für den Verlust, die Verspätung, die Verzögerung, 
die Veränderung, die Manipulation und/ oder die Fehlleitung von E-Mails und/oder Daten 
bei der Dateneingabe, -erfassung, -übertragung und/oder -speicherung, welche ihre Ursa-
che in fremden Datennetzen, insbesondere dem Internet haben; dies betrifft insbesondere 
auch fehlerhafte, fehlende, unterbrochene, gelöschte oder defekte Daten. Außerdem erfolgt 
keinerlei Haftung für unkorrekte Informationen, die durch Teilnehmer und/oder Dritte dem 
Veranstalter übermittelt worden. Insbesondere wird keine Haftung übernommen, wenn 
E-Mails oder Dateneingaben nicht den aufgestellten Anforderungen entsprechen und infol-
gedessen vom System nicht akzeptiert und/oder angenommen werden. Ferner haftet der 
Veranstalter nicht bei Diebstahl oder der Zerstörung der die Daten speichernden Systeme 
und/oder Speichermedien oder bei der unberechtigten Veränderung und/oder Manipulation 
der Daten in den Systemen und/oder auf den Speichermedien durch die Teilnehmer oder 
Dritte. Im Übrigen haftet der Veranstalter nur für grobe Fahrlässigkeit oder vorsätzliches 
Handeln seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Der Veranstalter haftet weiter 
nicht für Schäden, die dem Gewinner oder Angehörigen des Gewinners in Zusammenhang 
mit dem Gewinn widerfahren. Der vorstehende Haftungsausschluss gilt nicht, soweit zwin-
gend gehaftet wird. Der Schadensersatzanspruch für die Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten ist jedoch auf den vertragstypischen, voraussehbaren Schaden begrenzt, soweit 
nicht für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit oder wegen der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit gehaftet wird. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des 
Teilnehmers ist mit den vorstehenden Regelungen nicht verbunden.
11. Salvatorische Klausel
Sollte eine Bestimmung der Teilnahmebedingungen unwirksam sein oder werden, so bleibt 
die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. Veranstalter und Teilnehmer 
sind in einem solchen Falle verpflichtet, an der Schaffung von Bestimmungen mitzuwirken, 
durch die ein der unwirksamen Bestimmung wirtschaftlich möglichst nahekommendes Er-
gebnis erzielt wird.

✁ zum Zurücksenden hier abschneiden
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SCHOKOLADENMÄDCHEN GESUCHT

Am Abend des 29. Juni verwandelt die Musikerin Christina Rommel & 
Band mit ihrem Programm „Schokolade - Das Konzert“ den Park der Ge-
nerationen in eine exklusive Schoko-Lounge. Während die Band facetten-
reich musiziert, bereitet der Chocolatier Köstlichkeiten aus Schokolade 
zu, die von Schokoladenmädchen serviert werden. Christina Rommel be-
schreibt ihr Konzert so: „Besondere Musik an besonderen Orten mit allen 
Sinnen genießen!“
Dafür suchen Christina Rommel und Band Schoko-Mädchen für Reichen-
bach. 
Wer Lust auf Schokolade hat und live mit Christina Rommel auf der Bühne 
stehen möchte, mindestens 16 Jahre alt ist (unter 18 Jahren muss vor 
der Show das Einverständnis der Eltern vorliegen) kann sich mit Foto und 
kurzem Text als Schokomädchen unter 
E-Mail kessler@reichenbach-vogtland.de oder 
Bei der Künstlerin: E-Mail info@christina-rommel.de bewerben.

HELIKOPTERRUNDFLÜGE

Noch gibt es Karten für die Helikopterrundflüge, die am 29. und 30. Juni 
stattfinden. 
Die Crew der Firma „Harz-Helicopter“ startet an diesen beiden Tagen 
zu Rundflügen über Reichenbach, den Park der Generationen und die 
Umgebung.
In der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr geht der Heli alle zehn Minuten in 
die Luft.
Pro Flug können jeweils drei Personen mitfliegen. 
Der Preis beträgt 45 Euro pro Karte und Rundflug.
Noch sind die Zeiten frei wählbar.
Die Karten gibt es im Bürgerbüro, Markt 7.

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Mo: 09:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 18:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 16:00 
Uhr, Do: 09:00 bis 18:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 13:00 Uhr, Sa: 09:00 bis 
12:00 Uhr

KORREKTUR ZUM BERICHT 
AUS DER STADTRATSSITZUNG AM 04. FEBRUAR

Beschluss zur Beschränkung der zu genehmigenden Wahlwerbung 
anlässlich der Kommunal- und Europawahl sowie der Landtagswahl
Die Liste der Verteilung war fehlerhaft dargestellt. Sie wird hiermit kor-
rigiert.

Die Stadträte fassten den Beschluss der zu genehmigenden Wahlwerbung 
anlässlich der Kommunal- und Europawahl am 26.05.2019 und der Land-
tagswahl am 01.09.2019.

AUS DEM STADTRAT

Für die Zeit des Wahlkampfes haben die zur Bundestagswahl zugelasse-
nen Parteien das Recht, in angemessener Weise Wahlwerbung im Straßen-
raum zu betreiben. Dieser Anspruch besteht jedoch nicht unbeschränkt. 
Die Gemeinde ist berechtigt, die Zahl der Wahlplakate im Stadtgebiet zu 
beschränken und auch bestimmte Standorte auszunehmen oder vorzu-
geben. Das ortsfeste Aufstellen oder Aufhängen von Wahlplakaten im 
öffentlichen Straßenraum stellt eine erlaubnispflichtige Sondernutzung 
dar, die der vorherigen Genehmigung durch die Stadt Reichenbach bedarf.
Folgende Verteilung an Lichtmasten wurde beschlossen:

	 Europawahl 	 Kommunalwahl  	 Landtagswahl
 		  Stadtrat   	 Kreistag  	 Ortschaft
Standorte
CDU	 50	 25	 25	 25	 60 
SPD	 50	 25	 25	 25	 60
FDP 	 50	 25	 25	 25	 60 
Die Linke	 50	 25	 25	 25	 60 
B 90 Die Grünen	 50	 25	 25	 25	 60 
AFD	 50	 25	 25	 25	 60 
andere je	 20	 25	 25	 25	 60 

Großplakatverteilungen:
CDU	 3 Aufstellplätze    	 SPD	 3 Aufstellplätze    
FDP 	 3 Aufstellplätze    	 Die Linke	 3 Aufstellplätze         
B 90 Die Grünen	 3 Aufstellplätze     	 AFD	 3 Aufstellplätze
andere je	 1 Aufstellplatz

STADTRATSSITZUNG AM 04. MÄRZ

Den Blumenstrauß des Monats er-
hielt zur Stadtratssitzung Luisa Stro-
bel, Mitglied der 1. Privilegierten 
Bürgerschützengesellschaft, die zum 
dritten Mal in Folge am Bundeskö-
nigsschießen teilnahm. Außerdem 
war sie ebenfalls zum dritten Mal in 
Folge Landesjugendschützenkönigin 
geworden.

Den zweiten „Blumenstrauß“, ei-
nen Stadtgutschein, erhielt Michael 
Roth vom TSV Vorwärts Mylau e.V., 
Abteilung Eisschnelllauf. Michael 
Roth belegte den dritten Platz beim 
Weltcup der Neo-Senioren (AK U 23) 
in Helsinki über 1.000 Meter und Sil-
ber im Teamsprint mit der deutschen 
Mannschaft. Außerdem belegte der 
19-jährige Eisschnellläufer beim U 
23-Weltcup in der Gesamtwertung 
über 1500 Meter den Bronzeplatz. 

Fotos (2): H. Keßler W
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VORHABENSBESCHLUSS NEUGESTALTUNG SOLBRIGPLATZ

Der Stadtrat beschloss die Neugestaltung des Solbrigplatzes mit dem 
nachfolgenden Bauprogramm:

Die Neugestaltung des Solbrig-
platzes umfasst den gesamten 
Platz zwischen der Weststraße 
und der Albertistraße ein-
schließlich der Freifläche zwi-
schen Ärztehaus und Albertis-
traße. Es werden eine von der 
Albertistraße verkehrlich ab-
gekoppelte Verkehrsfläche mit 
Fahrgasse und Stellplätzen 
aus geschliffenem Asphalt, 
zwei Aufenthaltsbereiche mit 
Natursteinplattenbelag sowie 
umlaufende Fußgängerberei-
che in kombinierter Granit-
platten-/ Pflasterausführung 
hergestellt. Dabei werden die 
Stellplätze im Bereich der 
Platzmitte unter den als „Grü-
ner Welle“ ausgebildeten 18 
hochkronig wachsenden Bäu-
men eingeordnet. Die Bäume 
pflanzt man in Baumschutz-
körbe. Die Aufenthaltsberei-
che erhalten verschiedene Gestaltungselemente, wie Pflanzflächen, ein 
Buswartehaus mit Stahlbetonrahmen und Glasrückwand sowie ein ebe-
nerdiges Wasserspiel. Die Abgrenzung zur Zufahrt Solbrigplatz 7 erfolgt 
mit einer Betonwand, vor der eine Spielfläche entstehen soll. 
Der zentrale Aufenthaltsbereich zwischen den Eingängen zum Ärztehaus 
und der Apotheke wird mit Sitzelementen aus Beton von den übrigen Ver-
kehrsflächen abgegrenzt. Dort soll auch die Plastik „Jahrhundertschritt“ 
von Wolfgang Mattheuer seinen Platz finden. Über diesem Bereich wird 
eine an vier Stahlmasten aufgehängte LED-Ringleuchte angeordnet. Am 
Platz werden moderne LED-Leuchten aufgestellt, die, von den Häusern 
abgewinkelt, Fahrgasse und Platz beleuchten.
Der Solbrigplatz wird von der Weststraße aus befahrbar sein.
Im Juli dieses Jahres sollen die Bauarbeiten beginnen. Voraussetzung 
ist, dass die Wohnungsbaugesellschaft davor Sicherungsarbeiten am 
Stadtpalast Solbrigplatz 1 vornimmt. Die Bauzeit erstreckt sich bis ins 
vierte Quartal 2020.
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen ca. 1.4 Millionen Euro. Das 
Vorhaben wird als integriertes Stadtentwicklungs-Einzelprojekt mit 80 
Prozent gefördert. Darüber hinaus werden 10 Prozent des städtischen 
Eigenanteils durch Fördermittel aus dem Programm „Soziale Stadt“ ko-
finanziert.

BESCHLUSS ZUR FORTSCHREIBUNG 
DES INTEGRIERTEN ENTWICKLUNGSKONZEPTES FÜR DAS FÖRDER-
GEBIET „SOZIALE STADT - GEBIET 2“ DER STADT REICHENBACH 

Der Stadtrat fasste den Beschluss zur Fortschreibung des Integrierten 
Entwicklungskonzeptes für das Fördergebiet „Soziale Stadt - Gebiet 2“ 
für das Jahr 2019 einstimmig.
Die Erweiterung in seiner aktuellen Abgrenzung wurde im September 
2018 vom Stadtrat beschlossen und bei der Sächsischen Aufbaubank be-
antragt. Diese stimmte der Gebietserweiterung und Erhöhung des Finanz-
rahmens im Dezember zu.
Das bisherige Fördergebiet „Soziale Stadt – Gebiet 2“ umfasste eine Flä-
che von 106 Hektar mit rund 3.700 Einwohnern. Durch die Gebietser-
weiterung wurde es auf 131 Hektar Gesamtfläche vergrößert und zählt 
nunmehr insgesamt 5.700 Einwohner. Der Finanzrahmen im Fördergebiet 
beträgt für die nächsten Jahre 7,6 Millionen Euro.
Folgende Hauptmaßnahmen sollen realisiert werden:
- Die abschließende Modernisierung der Kindertagesstätte „Wichtelhau-
sen“ in Bauabschnitten;
- die Energetische Ertüchtigung der Grundschule Friederike Caroline Neuber
- die abschließende Modernisierung (Innenbereich und Außenanlagen) 
der Kindertagesstätte Kinderland e.V.;
- die Entwicklung eines grünen Stadtteilzentrums „Am Obermylauer Weg“ 
östlich des Hochhauses auf der Fläche der Wohnungsbaugenossenschaft 
e.G. (Umgestaltung der Außenanlage, Schaffung eines Grünbereiches mit 
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- die Erweiterung des bestehendes Fernwärmenetz in Richtung Innen-
stadt sowie
- die Verbesserung der barrierefreien Erschließung des Neuberinhauses, 
Weinholdstr. 7, durch den Einbau eines Aufzuges. 

ANTRAG DER CDU-FRAKTION REICHENBACH AUF ERHÖHUNG 
DES GEMEINDLICHEN VOLLZUGSDIENSTES UM VIER PERSONEN

Der Stadtrat beschloss, die flexible Einsatzgruppe des gemeindlichen 
Vollzugsdienstes um vier auf zehn Personen auf 450-Euro-Basis zu er-
höhen und die dafür notwendigen finanziellen Mittel ab dem Jahr 2019 
bereitzustellen.
Die im Jahr 2017 aufgebaute flexible Einsatzgruppe des gemeindlichen 
Vollzugsdienstes hat sich etabliert und wird entsprechend Stadtratsbe-
schluss vom April 2018 unbefristet fortgeführt. Das Aufgabenspektrum 
hat sich erweitert. Es werden Streifengänge zu speziellen Problemen, 
z.B. Lärm- und Geruchsbelästigungen, Personenermittlungen, Verkehr-
sproblemen, Vandalismus etc., in den Abend- und Nachtstunden und an 
den Wochenenden absolviert. Die Anforderungen aus der Verwaltung, 
Wünsche der Bürger und Anforderungen vom Polizeirevier Auerbach 
nehmen zu. Oft werden Veranstaltungen abgesichert. Mit der Gemeinde 
Heinsdorfergrund wurde im Juli 2018 eine Vereinbarung zum Einsatz der 
flexiblen Einsatzgruppe im Gemeindegebiet mit einem Arbeitsumfang 
von ca. 50 Stunden pro Jahr abgeschlossen.
Die Stellen werden ausgeschrieben, die Personen eingestellt sowie ent-
sprechend ausgestattet und geschult.

FLURSTÜCKSVERKAUF
Einstimmig beschloss der Stadtrat den Verkauf des Flurstückes 822/50 
der Gemarkung Mylau, gelegen zwischen Siedlerweg und Waldenbucher 
Straße, in Größe von 28 m² zum Kaufpreis von 12 Euro/m².

Albertistraße

Weststraße

Abb. Architekturconcept Pfaffhausen + Staudte
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Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Stadt-
entwicklung / -planung / Bauordnung die Stelle

Sachbearbeiter Bauordnung (w/m/d)
zum 01.07.2019 zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Beratung der an Verfahren Beteiligten zu bauplanungs- und bauord-

nungsrechtlichen Zulässigkeits- und Genehmigungsvoraussetzungen 
sowie den Befugnissen der Bauaufsichtsbehörde

-	 Prüfung bauordnungsrechtlicher Zulässigkeit sowie Antragsbearbeitung
-	 Vorprüfung der Bauvorlagen auf Vollständigkeit und Nachforderungen, 

Einholung von Stellungnahmen und Zustimmungen von Fachämtern
-	 Formelle und materielle Prüfung von Anträgen sowie rechtliche Würdi-

gung der Stellungnahmen der Fachämter
-	 Abklärung der Prüfpflicht bautechnischer Nachweise, Abwägung und 

Wichtung der Prüfergebnisse
-	 Erarbeitung von Bescheiden und Bescheinigungen einschl. Kostenverfügung
-	 Bearbeitung von Widersprüchen und deren Abhilfeprüfung
-	 Bearbeitung von Bußgeldangelegenheiten
-	 Prüfung und Eintragung von Baulasten und Führung des Baulastenver-

zeichnisses
-	 Erteilung von Abgeschlossenheitsbescheinigungen
-	 Abnahmen, Kontrollen, Bauzustandsbesichtigung und wiederkehrende 

Prüfungen
-	 Durchführung ordnungsbehördlicher Maßnahmen im Rahmen der Bau-

aufsicht
-	 Prüfung und Entscheidung über Abweichungen, Ausnahmen und Be-

freiungen 
-	 Abnahme Fliegender Bauten

Wir erwarten: 
-	 Hoch- oder Fachhochschulabschluss als Bauingenieur (w/m/d) oder 

gleichwertiger Abschluss
-	 Fundierte Kenntnisse im Bau- und Verwaltungsrecht
-	 Kenntnisse in der Anwendung arbeitsplatzbezogener PC-Technik 

(Microsoft Office, GIS)
-	 Besitz Führerschein Klasse B
-	 Hohes Maß an selbständiger Fort – und Weiterbildung
-	 Persönliches Engagement, hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, 

selbstständige Denk- und Arbeitsweise
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Ver-

antwortungsbewusstsein
-	 Berufserfahrung ist wünschenswert

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
-	 Einstellung auf unbestimmte Zeit 
-	 Eingruppierung nach EG 10 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 31.03.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, E-Mail: schuldt@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 14.02.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Schulen 
/ Kultur / Sport / Soziales die Stelle

Mitarbeiter Soziales (w/m/d)
als Elternzeitvertretung zum 01.06.2019 befristet bis 31.10.2020 zu be-
setzen.

Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persön-
lichkeit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative, dann 
bewerben Sie sich jetzt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Umsetzung Richtlinie zur Förderung sozialer Arbeit (Antragstellung, 

Bescheiderstellung, Verlaufskontrolle, Abrechnung) 
-	 Antragsannahme, Ausstellung und Verlängerung des Familienpasses, 

der sächsischen Ehrenamtskarte und des Reichenbacher Sozialpasses 
-	 Antragsbearbeitung der Aufwendungsbeihilfe für Neugeborene gem. 

geltender Satzung (Prüfung der Anspruchsvoraussetzung, Betragsan-
weisung, ggf. Zuarbeit zur Widerspruchsbearbeitung)

-	 Rechnungsprüfung, Überwachung Haushaltsplan
-	 Kassenabrechnung der Kindertageseinrichtungen, Jugendarbeit, 

Grund- und weiterführenden Schulen, Bibliothek, des Hallenbades und 
des Freibades

-	 Abrechnung der Integrationshilfe für Kinder in Kindertageseinrichtungen
-	 Finanzierung zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen gem. 

SächsKitaG (Rechnung/Abrechnung Gemeindeanteil,  Rechnung/Ab-
rechnung Landeszuschuss)

-	 Abrechnung und Ausgabe der Freibadgutscheine
-	 Abrechnung und Auszahlung von Bildungs- und Teilhabeanträgen für 

Klassenfahrten
-	 Unterbringung und soziale Förderung von Obdachlosen / Vermittlung 

von Integrationshilfen, u.a. Präventionsarbeiten zur Verhinderung Ob-
dachlosigkeit, Zusammenarbeit mit Behörden / Beratungsstellen

Wir erwarten: 
-	 Abschluss als Verwaltungsfachangestellter (w/m/d) oder gleichwerti-

ger Berufsabschluss
-	 Verwaltungserfahrung wünschenswert
-	 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und serviceorientiertes Arbeiten
-	 Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
-	 Kooperationsfähigkeit und gutes Kommunikationsvermögen
-	 Sicherheit in der Anwendung moderner Datentechnik
-	 Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)
-	 Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
-	 Einstellung als Elternzeitvertretung vom 01.06.2019 bis 31.10.2020 
-	 Eingruppierung nach EG 7 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Gleitende Arbeitszeit
-	 Betriebliche Altersvorsorge
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurtei-
lungen bis zum 29.03.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogt-
land, Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, E-Mail: schuldt@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 26.02.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDEWAHLAUSSCHUSSES

DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Die öffentliche Sitzung des einheitlichen Gemeindewahlausschusses zur 
Kommunalwahl findet am Montag, 25. März 2019 um 17:00 Uhr im 
Ratssaal, Rathaus, Markt 1 in 08468 Reichenbach im Vogtland statt. 
Auf der Tagesordnung steht die Beschlussfassung der Zulassung der ein-
gereichten Wahlvorschläge und deren Reihenfolge.

BEKANNTMACHUNG DER FRIEDHOFSVERWALTUNG
REICHENBACH

Für nachstehend aufgeführte Grabstellen erlischt das Nutzungsrecht 
im Jahr 2019:	 Familiengräber 	
	 gekauft 1969 bzw. 1994	

	 Erdbestattungskaufgräber
	 Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1994

	 Urnenkaufgrabstellen
	 Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1994

	 Erdbestattungsreihengrabstellen
	 letzte Beisetzung 1999

	 Kinderreihengrabstellen
	 Beisetzung 2009

	 Urnenreihengrabstellen
	 letzte Beisetzung 1999

Wir weisen alle Nutzungsberechtigten darauf hin, dass Nutzungsrechte 
für alle o. g. Kaufgrabstellen und Familiengräber neu zu erwerben oder 
dieselben nach schriftlicher Kündigung in der Friedhofsverwaltung zu 
beräumen sind. Erfolgt dieses nicht, werden die Grabstellen durch die 
Friedhofsverwaltung kostenpflichtig ab dem 01. April des Folgejahres 
beräumt. Jegliche Ansprüche an Grabmalen, Einfassungen, Bepflanzun-
gen usw. sind demzufolge mit dem o. g. Datum erloschen. Gleiches gilt 
für die Beräumung von Reihengrabstellen.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass die Überprüfung der Standfes-
tigkeit der Grabmale voraussichtlich ab dem  01. Mai 2019 erfolgt. Der 
Markierung des Grabmals mit dem Etikett „Unfallgefahr“ als Aufforde-
rung des Friedhofsträgers, das lose Grabmal sofort wieder standsicher 
befestigen zu lassen, ist umgehend nachzukommen.

Wird dieser Aufforderung durch Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller 
der Bestattung oder Beisetzung  innerhalb von 4 Wochen nicht ent-
sprochen, muss die Stadt Reichenbach ihrer Verkehrssicherheitspflicht 
nachkommen, indem sie das Grabmal sichert, für 3 Monate das Grabmal 
aufbewahrt und danach den kostenpflichtigen Abtransport veranlasst. 

Die Friedhofsverwaltung

EINLADUNG ZUR VOLLVERSAMMLUNG 
DER JAGDGENOSSENSCHAFT NETZSCHKAU/MYLAU

hiermit lädt der Jagvorstand Sie zu der nichtöffentlichen Versammlung 
der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Netzschkau/Mylau
am: 02.04.2019
um: 19:00 Uhr
im: Begegnungszentrum der Stadt Netzschkau (ehem. Jugendclub), 
Markt 14, 08491 Netzschkau recht herzlich ein.

Einladung
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher 

AMTLICHES
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2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3.	 Kassenbericht 
4.	 Beschluss über die Aufwandsentschädi-

gung für die Mitglieder des Jagdvorstandes 
pro Jagdjahr

5.	 Beschluss der Jahresrechnung 2018/2019 
und des Haushaltplanes für das Jagdjahr 
2019/2020

6.	 Beschluss: über die 2. Verlängerung des 
Jagdpachtvertrages

7.	 Bericht der Jagdpächter

Anmerkungen:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenos-
se durch seinen Ehegatten, durch einen voll-
jährigen Verwandten gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, 
volljährige Person oder durch einen volljäh-
rigen, derselben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagd-
genossen ist die schriftliche Form erforderlich. 
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchs-
tens einen Jagdgenossen vertreten. 
Für juristische Personen handeln ihre verfas-
sungsmäßig berufenen Organe oder deren Be-
auftragte.

gez. Friedhelm Taubert                                                                                                                                          
Der Jagdvorsteher  Jagdgenossenschaft 
Netzschkau/Mylau

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 01. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 15. April, 18:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 29. April, 19:30 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Brunn, Donnerstag, 28. März, 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Brunn, Gemeinderaum, 
Windmühlenweg 2
OT Rotschau: Dienstag, 09. April, 19:00 Uhr, 
Turnhalle, Lange Stube
OT Friesen, Dienstag, 16. April, 19:00 Uhr, 
Ortsteilzentrum Friesen, Beratungsraum, 
Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtli-
che Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach 
(www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
amtliche-bekanntmachungen/) veröffentlicht.

KEHRPLAN DER STADT REICHENBACH

Hinweis: 10.06.2019: Pfingstmontag - 
Ersatzreinigung am 11.06.2019		

Montag – gerade Woche		
ab 06:00 Uhr			 
Dr.-Külz-Straße (ehem. Tonhalle), Dr.-Külz-
Straße, ehem. LRA u. Bundes. Fedor-Flin-
zer-Straße, Robert-Müller-Straße, Moritz-Lö-
scher-Straße, ÖPNV-Schnittstelle, Auffahrt 
ehem. Güterbahnhof, Dammsteinstraße, Neu-
berinstraße, Gutenbergstraße, Obermylauer 
Weg, Klinkhardtstraße, Julius-Mosen-Straße, 
Leinweberstraße inkl. Nr. 2 - 12, Dr.-Otto-Just-
Straße, Prof.-Schmidt-Straße, Albert-Schweit-
zer-Straße

Dienstag – gerade Woche		
ab 06:00 Uhr
Rosa-Luxemburg-Straße, Reichsstraße, Lengen-
felder Straße, Annenplatz, Heinsdorfer Straße, 
Burgstraße, Rotschauer Straße, Neustädtel, 
Blumengasse, Schießgasse, Am Mühlgraben, 
Anger, Mittelgasse, Am Seifenbach
OT Schneidenbach: Hauptstraße, Oststraße bis 
oberer Teich, Weststraße		

Hinweis: 01.05.2019: Feiertag- Ersatzreini-
gung am 02.05.2019

Mittwoch – gerade Woche		
ab 06:00 Uhr			 
Stockmannstraße, Baumgartenstraße, Turm- 
straße, Plantanenstraße, Ringstraße, Damasch-
kestraße, Landschänkenweg, Sternsiedlung, 
Alfred-Fuchs-Weg, Eisenbahnstraße, Feld-
straße, asphaltierter Teil, Badstraße, Untere 
Lindenstraße, Eschenstraße, Buchenstraße, 
Karolastraße, Alte Ziegelei, Zwickauer Straße 
(v.Brücke b. GWG)

Hinweis: 	
30.05.2019: Christi Himmelfahrt - Ersatzrei-
nigung am 31.05.2019			 
03.10.2019: Tag der deutschen Einheit - Er-
satzreinigung am 04.10.2019
31.10.2019: Reformationstag - Ersatzreini-
gung am 01.11.2019		

Donnerstag – gerade Woche		
ab 06:00 Uhr			 
Marktstraße, Mylauer Tor, Roßplatz, Rat-
hausstraße, Schützenstraße, Marienstraße, 
Elisabethstraße, Fritz-Schneider-Straße, Les-
singstraße, Goethestraße, Schillerstraße, 
Heinrich-Heine-Straße, Mendelsohnstraße, 
Heinrichstraße, Karl-Liebknecht-Straße, Bahn-
hofstraße, Weststraße, Ackermannstraße, Am 
Graben, Höferstraße, Albertistraße, Oststraße, 
Humboldtstraße, Solbrigstraße, Solbrigplatz, 
Weinholdstraße,

Hinweis:	 19.04.2019: Karfreitag - Ersatz-
reinigung am 18.04.2019		

Freitag – gerade Woche		
ab 06:00 Uhr				  
Andreas-Schubert-Straße, Obermylauer Weg – 
Stumpf, Am Werk, Bergstraße komplett,
Moritzstraße, Mühlgäßchen, Sorggasse, Stock-
mannstraße Stumpf, Hermann-Dindas-Straße, 
Ahornstraße, Kastanienstraße, Rosenplatz, 
Ulmenstraße, Rosenstraße, Parkstraße, Schre-
berstraße, Hans-Beimler-Straße, Museums-
straße, Johannisplatz, Kirchplatz, Kirchgasse, 
Schulberg, Landstraße, Osterstraße, Sebasti-
an-Bach-Platz, Kolpingstraße, Am Burgberg, 
Zenkergasse, Talweg, Radweg Schießgasse/
Am Mühlgraben, Radweg Parkplatz Rotschauer 
Straße, Radweg Rotschauer Str. 7, Radweg Park 
der Generationen -LAGA/Burgstraße

Hinweis:	 22.04.2019: Ostermontag - Er-
satzreinigung am 23.04.2019		

Montag – ungerade Woche	 	
ab 06.00 Uhr			 
Friedensstraße, Heubnerstraße, Wagnerstraße, 
Händelstraße, Mozartstraße, Greizer Straße,
OT Friesen: Ruppelte Weg komplett, Am Rup-
pelteteich, Gartenstraße (von B 94), Siedlung 
komplett, Waltersdorfer Straße, B 94 von Ort-
seingang bis Ortsausgang, Gemeindeweg, Frie-
sener Weg (v.Kneipp- bis Gartenstr.)

Dienstag – ungerade Woche
ab 06.00 Uhr			 
OT Rotschau: Kleiner Anger (v.Ro-
sa-Lux.b.Rotsch.Weg), An der Hutleite, Bir-
kenstraße, Rotschauer Weg, Klein Grönland, 
Göltzschtalblick, An der Schönen Aussicht 
(b.Sportlerheim), Grenzstraße, Reichenbacher 
Straße, Kurze Reichenbacher Straße, Karelia-
weg, Gartenweg, Schweitzerstraße, Poststraße, 
Schulgasse, Flurstraße, Hainstraße, Mylauer 
Straße/Alte L‘felder Str. v .OE, Fa. ‚Reber‘, Tal-
straße, Kreuzholzstraße,
Reichenbach: Buswendeschleife, Waldstraße, 
Schneidenbacher Straße, Wiesenstraße,
Hospitalstraße, Plauensche Str. (Reichsstr.bis 
Scheune)

Hinweis:	 20.11./Buß-/Bettag - Ersatzreini-
gung am 21.11.2019	 		

Mittwoch – ungerade Woche		
ab 06:00 Uhr			 
August-Horch-Weg, Erich-Mühsam-Straße, 
Schönbacher Marktsteig, Otto-Lilienthal-Stra-
ße, Erlicht und Erlichtplatz, Agnes-Löscher-Stra-
ße, Friedhofsvorgelände, Schlachthofstraße, 
Cunsdorfer Straße (ab A.-Löscher-Str.), Cuns-
dorfer Straße (bis A.-Löscher-Str.), Kneippstra-
ße, Ziegelweg (nur oberer Teil), 
OT Brunn: Brunner Str. und Dr.-Eckner-Straße, 
Windmühlenweg, Flurweg, Am Heinrichstollen
Cunsdorf: Heinrich-Zille-Straße, Erich-Kna-
be-Straße, Kantstraße, Pestalozzistraße, Grüne 
Aue

Donnerstag – ungerade Woche	
ab 06:00 Uhr				  
Postplatz, Friedrich-Engels-Platz, Karolinen-
straße, Untere Dunkelgasse, Obere Dunkelasse, 
Oberreichenbacher Straße, Obere Lindenstraße, 
An der Kreuzleite, Rebhühnerweg, Randsiedlung, 
Fritz-Ebert-Straße, Bebelstraße, Lutherstraße, 
Melanchthonstraße, Rathenaustraße, Zwickauer 
Straße (v.Brücke b.Postpl.), Joppenberg

Freitag – ungerade Woche	 	
ab 06:00 Uhr				  
Reichenbach: Beethovenstraße, Haydnstraße 
komplett, Turnerstraße (v.Cunsd. bis Schran-
ke), Am Bach, Am Friesenbach, Friedhofs-
vorgelände (befestig.Seitenw.), Bennoweg, 
Dr.-Breitscheid-Straße (komplett), Klausener 
Straße, Trinitatisgasse, Trinitatispark,  Teich-
gasse, Sperlingsberg, Krummer Weg, Enge 
Gasse, Bauhofstraße, Gabelsberger Straße, Lie-
baustraße, Käthe-Kollwitz-Straße, Ackerstra-
ße, Kantor-Hößler-Straße, Vater-Jahn-Straße, 
Hainberg, Eisenbahnstraße Nr. 74 und Nr. 76, 
Ziegelweg (unterer Teil, mit Stumpf Garage), 
Heinrich-Ludwig-Straße, Weg v. Hutleite zu An 
der Schönen Aussicht
OT Friesen: Alte B 94 von Hallmeyer-Siedlung,
OT Brunn: Sonnenwinkel, Zeppelinweg, Grüner 
Weg

Straßenreinigung OT Mylau und OT Obermylau 

Reinigungsintervalle
1. Reinigung: letzte KW März
2. Reinigung: letzte KW April
3. Reinigung: letzte KW Mai
Juni keine Reinigung
4. Reinigung: Juli
August keine Reinigung
5. Reinigung: letzte KW September
6. Reinigung: letzte KW Oktober
7. Reinigung: letzte KW November W

ei
te

r 
au

f 
Se

it
e 

14
!



Reichenbacher Anzeiger 03/19, 22.03.2019

14

Alaunplatz, Alaunstraße, Am Gemeinschafts-
haus, Am Hundshübel beidseitig E.-Thäl-
mann-Straße, Am Mühlgraben, Am Röhrensteig, 
Am Schafacker, Am Schleusentor, Am Seifen-
bach asphaltierter Bereich, Am Talblick, An der 
Burgmauer, An der Kiesgrube, An der Lohe, An 
der Schafwäsche, August-Bebel-Straße
Bahnhof (entlang Höhe alter Bahnhof), Bahn-
hofstraße, Braustraße (ab alter Bahnhof bis 
Obermylauer Berg), Brücknerstraße, Burgberg, 
Burgstraße
Damaschkeweg, Dammstraße 
Ernst-Schneller-Straße, Ernst-Thälmann-Straße
Friedenshain (Kreisverkehr vor Futurum), Fried-
hofstraße
Gabelsberger Weg, Gartenstraße
Hainstraße, Hans-Wagner-Straße, Hein-
rich-Heine-Siedlung, Herbert-Andreae-Straße, 
Heubnerring - Burgaufgang Markt, Hirschstein, 
Hirschsteinweg, Hohe Wiese
Kalkgasse bis Haus-Nr.: 13/15, Karl-Marx-Ring, 
Karlstraße, Käthe-Kollwitz-Straße, Kleine Gas-
se, Kurze Gasse
Lambziger Straße, Lange Gasse, Lengenfelder 
Straße, Rad- u. Wanderweg (asphaltierter be-
reich ab Lengenfelder Str. bis Höhe Freibad, 
Lindenplatz
Markt, Markt: S299 bis Einmündung Heubner-
ring + Übergang Heubnerring bis S 295, Mühl-
gasse
Netzschkauer Berg bis Ortsgrenze Netzschkau, 
Netzschkauer Str. (ab Lengenfelder Str. bis Am-
pelkreuzung S299), Netzschkauer Str. (ab Ro-
bert-Georgi-Weg bis Ortsausgang)
Obermylauer Berg (ab Braustraße bis Dorfmit-
te), Otto-Richter-Straße
Reichenbacher Straße (ab Einm. Autohaus 
Schneider bis Hainstraße), Reichenbacher Stra-
ße (ab Hainstraße bis Heubnerring), Rings-
traße, Robert-Georgi-Weg (ab Braustraße bis 
Netzschkauer Str.), Rosa-Luxemburg-Straße, 
Rotschauer Straße (ab Ortseingang bis Frie-
denshain)
Schützenstraße, Siedlerweg, Straße ohne Na-
men (ab alter Bahnhof bis Autohaus Schneider)
Waldenbucher Straße, Webergasse, Weh-
nersberg, Wehrgasse, Zufahrt bis Felsenschänke
Am Fernblick, Am Volksgut asphalt. Bereich
Dorfmitte, Dorfmitte Obermylau (Obermylauer 
Berg bis Bahnbrücke)
Friesener Weg asphalt. Bereich
Göltzschtal
Pappelweg (ab Dorfmitte bis Einm. Fernblick), 
Pappelweg (ab Einmündung Fernblick bis Grei-
zer Str.)
Rudolf-Hallmeyer-Siedlung
Schillerweg

DER VERKEHRSVERBUND VOGTLAND INFORMIERT:
Serie zum künftigen Busverkehr im „Vogtlandnetz 2019+“  - Heute: Stadtbusse 

Am 13. Oktober dieses Jahres wird mit 
dem „Vogtlandnetz 2019+“ der Busverkehr 
im Vogtland vollkommen neu starten. Der 
Plauener Omnibusbetrieb (POB) und sein 
Schwesterunternehmen Verkehrsgesell-
schaft Vogtland (VGV) hatten den Zuschlag 
bekommen und bereiten nun alles intensiv 
mit Unterstützung des Verkehrsverbundes 
Vogtland (VVV) vor. Die Bausteine des 
künftigen Busverkehrs im Vogtland stellt 
der VVV vor. Heute: „Stadtbusse“.

Für die Fahrgäste wird das gesamte Ver-
kehrsangebot aufeinander abgestimmt. Das heißt: die Fahrpläne der „Stadtbusse“ sind so gebaut, 
dass man mit ihnen andere StadtBusse erreicht, es Umsteigemöglichkeiten in „PlusBusse“ oder 
„RegioBusse“ und auch Anschlüsse zu und von Zügen gibt. Damit verbessern sich nicht nur die 
öffentlichen Nahverkehrsangebote für die Einwohner, auch Touristen in der Region können besser 
Ausflugziele erreichen. 
Die Fahrpläne sind für die einzelnen Orte angepasst. 

Reichenbach: RegioBusse binden zukünftig das Krankenhaus an die Stadt an. Halbstündlich geht 
es mit dem StadtBus vom Mylauer Markt in die Wasserturmsiedlung. Midi-Busse ermöglichen durch 
neue Bediengebiete kurze Fußwege zur nächsten Haltestelle. Oberreichenbach wird stündlich und 
neu auch am Wochenende angebunden.

Im Einsatz sind zukünftig Niederflurkleinbusse mit einer Kapazität von mindestens zwölf Sitz- 
sowie zehn Stehplätzen. Auf den „großen StadtBus-Linien“ in Auerbach und Reichenbach werden 
Midi-Busse mit einer größeren Kapazität eingesetzt. Beide Bustypen sind barrierefrei und mit 
Mehrzweckbereich ausgestattet.
In verkehrsschwachen Zeiten können „Stadtbusse“ auf ihren Linien als „RufBusse“ geordert wer-
den. Gruppenfahrten sind rechtzeitig anzumelden. 
Schüler in den jeweiligen Orten können mit StadtBussen in die Schule und wieder nach Hause, aber 
auch in der Freizeit fahren.

Schon jetzt kann man sich im Internet über Angebote und Fahrpläne informieren 
unter www.vogtlandauskunft.de/vogtlandnetz

LANDRATSAMT VOGTLANDKREIS: VERSICHERUNGSAMT 
am Postplatz 3 in Reichenbach, 3. Etage, Zimmer 307

• Für Beratungen bzw. Antragsaufnahmen in Angelegenheiten der Sozialversicherung/Rentenversicherung

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:	   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag (3. Im Monat):	   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag (4. Im Monat):	 13:00 Uhr - 18:00 Uhr, 

Da die Termine ausschließlich nach Vereinbarung stattfinden, ist eine vorherige telefonische An-
meldung (Tel.: 03741 300 3004) zwingend erforderlich. In diesem Zusammenhang erfahren die 
Bürger auch, welche Unterlagen sie mitbringen müssen.  
Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen, Tel.: 03741 300-3004, 
E-Mail: rentler.katja@vogtlandkreis.de, www.vogtlandkreis.de
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Stadtbus-Linien können ab Mitte 
Oktober in zehn Orten im Vogtland genutzt werden. 

Foto: Brand-Aktuell
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KINDER

AUS DEN SCHULEN

HORT KNIRPSENTREFF: ABWECHSLUNGSREICHE FERIEN

Die Winterferien im Hort Knirpsentreff boten auch in diesem Jahr wieder 
ein tolles und erlebnisreiches Ferienprogramm. Los ging es in der ersten 
Ferienwoche mit einem Trommelkurs im Studio von „Fit mit Heike“. 
Weiter im Ferienprogramm ging es mit einem Besuch im Institut für Tex-
til- und Ledertechnik der WHZ. Hier konnten die Teilnehmer selbst ein 
T-Shirt bedrucken und mit verschiedenen Stoffresten Hasenmotive auf 
Papier aufbringen oder eine Geldbörse aus Leder mit Flechtband binden. 
Wir danken den Mitarbeitern und Studenten für die Unterstützung der 
Kinder beim Basteln und den schönen erlebnisreichen Tag. 
Außerdem standen Besuche in der Eishalle Greiz, im Bowlingtreff, im Hal-
lenbad Reichenbach und im Veranstaltungshaus „Neue Welt“ in Zwickau 
auf dem Ferienprogramm. Natürlich wurde auch gebastelt und Filme ge-
schaut.

DITTES-GRUNDSCHULE: HELAU

Am Faschingsdiens-
tag gab es für alle 
Klassen eine gemein-
same Faschingsfeier. 
Das närrische Trei-
ben startete mit ei-
ner langen Polonaise 
durch das Schulhaus. 
Gestärkt von gespon-
serten Quarkbällchen 
arbeiteten die Schü-
ler fleißig im Klas-
senverband in ihrer „Faschingswerkstatt“. So blieb auch an diesem Tag 
das Rechnen und Schreiben nicht auf der Strecke.
Danach feierten die Schüler in der Turnhalle weiter. Hier hatten sie die 
Möglichkeit, an verschiedenen Stationen bei lustigen Spielen. Krönender 
Abschluss war eine Modenschau.

Text und Foto: Schule

GRUNDSCHULE MYLAU: AUS UNSEREM SCHULLEBEN

Im Rahmen des Kunst-
unterrichts führte die 3. 
Klasse eine Stunde zum 
Thema „Niki de Saint 
Phalle-Shootings“ durch. 
Sie bespritzten ihre zuvor 
hergestellten Alu-Figuren 
mit verschiedenen Far-
ben. Die Kinder hatten 
viel Spaß dabei und tob-
ten sich kreativ aus.

Im Rahmen des Deutschunterrichts hatte die Klasse 1 Besuch von Vorle-
sepaten aus der Region. Sie wollen die Freude am Lesen und Vorlesen we-
cken bzw. bewahren. Die Schüler hörten Kurzgeschichten von den Schul- 
und Ferienerlebnissen des kleinen Franz. Alle Kinder erhielten am Schluss 
eine Urkunde für ihr gutes Zuhören beim Lesevergnügen. (Foto rechts)

Texte und Fotos: Schule

Text (gekürzt) und Foto: Hort

Unsere Faschingsfeier

WEINHOLDSCHULE OBERSCHULE:

Vorlesewett-
bewerb

Am 09. Februar 
fand in der Niko-
laikirche in Auer-
bach der jährlicher 
Vorlesewettbewerb 
statt. Dort traten die besten Vorleser der jeweiligen Schulen gegenei-
nander an. 
In diesem Jahr gab es eine Besonderheit: Der Vorlesewettbewerb feierte 
sein 60-jähriges Jubiläum.
Die Weinholdschule wurde von Jakob Wünsche (6a) vertreten, der den 
Schulwettbewerb gewann (Foto).
Alle Teilnehmer mussten drei Minuten aus ihrem vorbereiteten Buch und 
drei Minuten aus dem unvorbereiteten Buch „Das Museum der sprechen-
den Tiere“ von Helen Cooper vorlesen. Jakob Wünsche bereitete eine 
Textstelle aus dem Buch „Aliens haben meine Hausaufgaben gefressen“ 
von Bruce Coville vor.
Den Wettbewerb gewann Clara Härtel vom Goethe-Gymnasium aus Rei-
chenbach. 
Kranzusch, Maximilian 6a, Foto: Schule W
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und VeransTAltungen

APRIL 2019
Suche Frieden und jage ihm nach! 

Psalm 34,15 

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichen-
bach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
ab 08.04. treffen sich die Kreise und
Veransatltungen wieder im Gemeindehaus 
Christenlehre Klasse 1+2 Di.	  	 15:00 Uhr
Christenlehre Klasse 3+4 Mi. 		  15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 		  09:00 Uhr
Konfirmanden der 7.Klasse Sa. 	 09:00 Uhr
Konfirmanden der 8.Klasse Sa.	 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau		 18:30 Uhr
Kindertreff Mo. 		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 		  09:00 Uhr
Chor Di.	 	 	 19:00 Uhr
Kurrende (1.-5.Klasse) Mi. 	  	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 01.04.		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 15.04.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 17.04.		  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 11.04.		  14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. Gemeindesaal	 09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 12.04.			  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
11.04.			   20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. 		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl.  
Montag 08. & 29.04.		  17:00 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 11.04.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 04.04.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 01.04.	 14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
am 19. & 28.04. 		  09:30 Uhr
Abendgottesdienst Unterheinsdorf 
18.04.			   19:00 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 07., 14. & 21.04.	 09.30 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach		  19:00 Uhr
Seniorenkreis Reichenbach Mi. 24.04.	 14:30 Uhr
Chorproben		  19:00 Uhr
am 10.04. in Reichenbach & am 24.04.in Mylau
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische  gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So. 21. & 28.04.	09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Chorprobe Donnerstag 04. & 11.04.	 19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 11.04.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 10.04.		  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 25.04.		  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 04. & 18.04.	 10:00 Uhr

Übergemeindliche
Veranstaltungen

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelkreis Mo. 		  19:45 Uhr
Bibelstunde Mi.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mo.		  15:00 Uhr
im Cafe Forbriger Erich-Mühsam-Str. 2 im Konferenzraum
Teenikreis Mi.		  17:17 Uhr 
Jugendstunde Fr. 		  19:00 Uhr
Seniorennachmittag Mo. 		  15:00 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau
Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 02. & 23.04.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 09.04.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche		 19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Festwoche zur Eröffnung vom sanierten Gemeindehaus
31.03. 10:00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst
in der Trinitatiskirche, anschl. Eröffnung vom sanierten 
Gemeindehaus
02.04. 19:30 Uhr
03.04. 19:30 Uhr
05.04. 19:30 Uhr Filmabend Gemeindehaus
06.04. 8-11 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche
07.04. 9:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
den Peter-Paul-Kirche
13.04. 8-11 Uhr Kirchenputz Peter-Paul-Kirche
14.04. 9:30 Uhr Konfirmation Trinitatiskirche
19.04. 9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche
21.04. 5:30 Uhr Osternacht Peter-Paul-Kirche
und 9:30 Uhr Festgottesdienst Peter-Paul-Kirche
24.-27.04. Kinderrüstzeit in Schneidenbach 
Anmeldeschluss ist Montag 1.4.2019

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
06.04. ab 8:30 Uhr Kirchenputz
13.04. 14:30 Uhr Kinderfest in der Stadtkirche
19.04. 14:30 Uhr Aufführung der Johannespassion
von Johann Sebastian Bach
21.04. 9:00 Uhr Familiengottesdienst danach
Ostereiersuche im Pfarrgarten
24.-27.04. Kinderrüstzeit in Schneidenbach
Anmeldeschluss ist Montag 1.4.2019

Kath.Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
18.04. 19:00 Uhr Heilige Messe vom letzten Abendmahl - 
anschließend Sederfeier
19.04. 15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Christi
20.04. 21:00 Uhr Osternachtsfeier mir Osterfeuer
29.04. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Erstkommunion
Kreuzwegandachten am Mi. 03. & 10.04. um  18:00 Uhr
Mo. 15.04. 19:00 Uhr gestaltet von der Jugend

Evangelische-Methodistische Kirche
19.04. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst gemeinsam mit 
der Apostolischen Gemeinde in Mylau
21.04. 08:00 Uhr Osterfrühstück und 09:30 Uhr Familien-
gottesdienst zum Osterfest in Reichenbach

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
21.04. 8.00 Uhr Osterfrühstück

Apostolische Gemeinde Reichenbach
14.04. 9:30 Uhr Gottesdienst in der EMK Mylau
18.04. 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst RC
19.04. 9:30 Uhr Ök. Gottesdienst in der EMK RC

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So. 				   09:45 Uhr
Gebetstreffen und Bibellehre Fr.	 18:00 Uhr
Frauenfrühstück Info unter Tel. 03765/300094

Kath.Kirche„Sankt Marien“ 
Reichenbach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
04. & 18.04.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim Freitag monatlich
Chorprobe Mo.		  18:00 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 11.04.		  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 29.04.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Gottesdienst So. 14.04.		  13:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 03.04.	 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Frauenabend Mo. 08.04.		  19:30 Uhr
Männerstammtisch Sa. 06.04.		 09:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr 
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 27.04.	 10:00 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr
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GOETHE-GYMNASIUM:

Clara Härtel sicherte sich beim Vorlesewett-
bewerb in Auerbach den Sieg und damit die 
Qualifikation für den Bezirkswettbewerb

Clara Härtel, un-
sere lesestärkste 
Schülerin aus der 
Klasse 6c gewann 
den vogtlandwei-
ten Vorlesewett-
bewerb. Vorberei-
tet las sie einen 
Textauszug aus 
dem Buch „Die 
höchst wunder-
same Reise zum 
Ende der Welt“ 
von Nicholas 
Gannon. Sehr betont las sie die wörtliche Rede 
der darin vorkommenden ausgestopften Tiere 
und wahrte beim Lesen auch den Blickkontakt 
zum Publikum.
Überzeugen konnte sie ebenso beim Vorlesen 
des unbekannten Lesestoffes - ein Textab-
schnitt aus dem  Buch  „Das Museum der spre-
chenden Tiere“.
Wir gratulieren Clara zu ihrem Erfolg und wün-
schen alles Gute für den Bezirkswettbewerb.

Text und Foto: Schule

Ökologischer Fußabdruck in der Stadt- und 
Schulbibliothek Mylau

In der Stadt- und 
S chu lb i b l io thek 
Mylau ist zurzeit 
eine interessante 
Ausstellung des 
Sächsischen Um-
weltministeriums 
zu sehen. Zu den 
üblichen Öffnungs-
zeiten (Schulklas-
sen gern nach Vo-
ranmeldung auch 
außerhalb) kann 
dort jeder seinen 
persönlichen ökologischen Fußabdruck bestim-
men. Dieser ist ein Indikator für ein mehr oder 
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en weniger nachhaltigeres Leben. Der persönliche 
Wert wird über mehrere Fragen zu den Berei-
chen Wohnen, Mobilität, Ernährung und Ein-
kaufsverhalten herausgefunden. 
Die Ausstellung in der Bibliothek ist noch bis 
zum 22. März zu sehen.

Ferien auf der Burg

Das traditionell vom Burgförderverein organi-
sierte Puppenspielfestival auf Burg Mylau war 
auch in diesem Jahr mit fast 600 Besuchern ein 
Höhepunkt im Burgleben. 

Ein weiteres Angebot der Burg war ein Work-
shop „Verborgene Orte entdecken“, der im Rah-
men des von der Bundesvereinigung Kulturelle 
Kinder- und Jugendbildung e.V. mit Förderung 

des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung aufgelegten Programms „Künste öffnen 
Welten“.
In vier verschiedenen Werkstätten (Schreiben, 
Comic zeichnen, Fotografieren und Filmen) 
entdeckten 30 Kinder und Jugendliche an zwei 
Tagen zum einen die Burg und zum anderen 
ihre Talente. Wir danken den Leitern der Werk-
stätten Petra Steps, Jörg Halsema, Falk Her-
mann  und Uwe Schirmer.

Streetart in der Schule – Folgen eines Aus-
stellungsbesuchs
Im August 2018 besuchten die Klasse 8 und 9 
die Streetart Kunstausstellung iBug in Chem-
nitz. Die Schüler kamen auf  die Idee, selbst 
Streetart zu gestalten - im Schulhaus. Die 
Schulhauswand trägt nun viele Wörter, die mit 
Schule zu tun haben, übersprayt mit der Auf-
schrift „Futurum“.

Texte und Fotos: Schule

WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU:

Am 06. April: Informationen über Studienangebote

An diesem Tag erfahren die künftigen Studen-
ten alles zu den Themen Studium, Bewerbung, 
Studienfinanzierung und Wohnen. Außerdem 
gibt es Gespräche mit Professor*innen und 
Studierenden sowie Führungen, Besichtigungen 
und Vorträge.

Reichenbach: Institut für Textil- u. Ledertech-
nik (Raum 303)
Klinkhardtstraße 30, 08468 Reichenbach, 
09:00 bis 14:00 Uhr
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TIPPS + TERMINE

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 	
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

26.März, 16:00 Uhr: Lesestart
Diesmal begeben wir uns mit Lars, dem klei-
nen Eisbären, auf große Schiffsfahrt. An Bord 
lernen wir Nemo, die rote Schiffskatze kennen. 
Nemo zeigt Lars das Leben im Hafen und als 
Katze und bringt ihm bei, wie man einen richti-
gen Katzenbuckel macht. Als Lars ganz dreckig 
und gar nicht mehr so schön schneeweiß ist, 
möchte er wieder nach Hause zu  seinen Eltern. 
Wie er dieses Abenteuer übersteht, erfahrt ihr 
beim Lesestart!

01. April, 15:00 Uhr: Gaming Session
Bei der letzten Gaming-Session wurde wieder 
abgestimmt. Der Gewinner war Fifa!
Doch der April ist der Monat der Scherze und 
daher kann man sich nicht sicher sein…Werden 
wir vielleicht doch mit Bibi und Tina über den 
Martinshof galoppieren? Vielleicht spielen wir 
auch Paw Patrol? Lasst euch überraschen. 

02. April, 19:00 Uhr: Lesung mit Maja Niel-
sen - Mount Everest
Spurensuche in eisigen Höhen
Wer hat als Erster den Gipfel des höchsten 
Bergs der Welt betreten? Sir Edmund Hillary im 

Jahre 1953 oder doch George Mallory 30 Jah-
re zuvor? Beim Versuch, den Mount Everest zu 
bezwingen, kommen die Engländer George Mal-
lory und Andrew Irvine ums Leben. Mehr als 70 
Jahre bleibt ihr Verschwinden ein großes Rät-
sel: Was geschah mit den beiden Bergsteigern? 
Waren sie auf dem Gipfel? Ein Forscherteam 
um den deutschen Geologen Jochen Hemmleb 
begibt sich auf die abenteuerliche Suche, um 
dem Geheimnis endlich auf die Spur zu kom-
men. Eintritt frei!

11. April, 19:00 Uhr: Lesung mit Birgit 
Klemm - Mein zweites Leben
Das Leben steckt voller Überraschungen - jeder 
weiß das. Birgit Klemm hat den Mut, darüber 
zu reden. 
Die Autorin des Buches wurde selbst durch ei-
nen Schlaganfall infolge eines Fahrradunfalls 
aus ihrem gewohnten Lebensrhythmus heraus-
gerissen. Abgerundet wird der Vortrag durch 
Kurzgeschichten der Autorin. Eintritt frei!

16. April, 19:00 Uhr: 
Wolfgang Burger & 
Hilde Artmeier: 

Krimi-Literatur-Tage 
Vogtland: Gleißender Tod 

Ein rasanter Thriller über Korruption in Afrika 
und dunkle Machenschaften vom Bestseller-Au-
tor Wolfgang Burger und seiner Frau Hilde Art-
meier.
Ein Konvoi mit wertvoller Fracht gerät in Nige-

ria in einen Hinterhalt – ein Fahrer stirbt, zwei 
Männer verschwinden. In einem Flugzeug von 
Lagos nach Frankfurt sitzt ein Passagier – er 
ist verletzt und offenkundig auf der Flucht… 
Karten gibt es für 8 Euro in der Bibliothek. 

Neuerwerbungen
Belletristik
Burger & Artmeier: Gleissender Tod
Moyes: Nächte in denen Sturm aufzieht
Caspian: Gut Greifenau, Bd. 1-3
Kinderbuch
Marvel Avengers- Die Geschichte der Superhelden
Bright: Der Löwe in dir
Boie: Vom Fuchs, der ein Reh sein wollte
Sachbuch
Raumwunder: Große Ideen für kleine Wohnungen
Stadtgrün statt grau: 61 DIY Projekte fürs Ur-
ban Gardening
Lange: Zwischen Altem Steinweg und Dresdner 
Tor
Hörbuch
Lotta-Leben: Wer den Wal hat
Von der Lippe: Nudel im Wind
Heldt: Drei Frauen am See
Filme
Teen Wolf (Staffel 1 & 2)
Dragons: Die Wächter von Berk
A Star is born
Musik
Disneys Greatest Hits
Fonsi: Vida
Bravo Hits 104
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Spiele
AstroBot Rescue Mission (PS4)
Bibi & Tina (Switch)
Overcooked (Xbox One)

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-
tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

Sonderausstellung 

Volkmar Förster - Blumen und Frauen: Bilder 
und Druckgrafik.
Während des Studiums an der Hochschule für 
bildende Künste in Dresden (1970-1975) aber 
auch in all den folgenden Jahren war das zeich-
nen vor dem lebenden Aktmodell immer ein 
wesentlicher Bestandteil seiner künstlerischen 
Arbeit. Die einfühlsamen, berührenden Frauen-
schicksale von Maxie Wander erschienen 1977. 
Es sind 19 erzählte Geschichten von Frauen, 
die mutig ihre Gefühle, ihre Erfahrungen, ihre 
Auffassung von der „richtigen“ Art zu leben be-
inhalten. (zu sehen bis 25. April) 

21. März, 14:30 Uhr: Lesung mit Dr. Christine 
Adler „Der Baum der Hoffnung“

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Samstag, 23. März, 19:30 Uhr
Vogtland Unplugged: Live-Konzert mit „Seven-
heat“ und „Jam Project“

Dienstag, 26. März, 09:30 Uhr
Einband Blätter und Schrift - Es war einmal…: 
Zirkusschauspiel für Groß und Klein

Freitag, 29. März, 20:00 Uhr	
„Deja vú“: Gerd Dudenhöffer spielt aus 30 Jah-
ren Heinz Becker-Programmen

Samstag, 30. März, 19:30 Uhr
„Zirkus Angela“: Kabarett „Berliner Distel“

Sonntag, 31. März, 17:00 Uhr
„Polen-Schlesien und Masuren“: Multivisions- 
show von Annett und Michael Rischer

Samstag, 06. April, 20:00 Uhr
Konzert mit Patricia Kelly & Band

Sonntag, 07. April, 17:00 Uhr
„Weibs.Bilder“: Interaktives Theater

Freitag, 12. April, 18:00 Uhr
Artrock-Festival VII - mit: Claudio Simonetti’s 
Goblin, Red Sand, Silhouette, Mirror

Samstag, 13.April, 18:00 Uhr
Artrock-Festival VII - mit:  IQ,  Mystery,  Credo,  Franck 
Carducci, Seven Steps To The Green Door, Polis

Kunsthalle Vogtland: 
Ab 28. März: Ausstellung „On stage“, Andreas 
Tittmann & Bodo Kubatzki; (zu sehen bis 28. 
März)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. ge-
schlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 
10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichen-
bach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 22. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert: Gabriel Fauré: Masques et 
bergamasques op. 112, Paul Hindemith: Der 
Schwanendreher, Georges Bizet: Sinfonie Nr. 1 
in C-Dur; Karolina Errera/Viola; David Marlow/
Dirigent

Sonntag, 24. März, 17:00 Uhr, Rodewisch, 
Ratskellersaal
Sounds of Hollywood: Berühmte Filmmusiken 
mit Großbildwand; Ausschnitte aus Avatar, 
Phantastische Tierwesen und wo sie zu fin-
den sind,Goldeneye, Game of Thrones, Grease 
u.v.m.; Laura Jacobi/Popgesang, Johannes 
Pinter/Popgesang, Voc A Bella/Popgesang; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation W
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e Freitag, 12. April, 19:30 Uhr, Greiz , Vogtlandhalle und

Mittwoch, 17. April, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
8. Sinfoniekonzert: Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 49 f-Moll Hob.I:49 „La 
passione“, Aaron Copland: Konzert für Klarinette und Streichorchester, 
Dmitri Schostakowitsch: Sinfonie Nr. 5 d-Moll op. 47;  Alexander Bader/
Klarinette; David Marlow/Dirigent
Tickets: Neuberinhaus 03765 12188; Fragen Sie am besten nach einem Abo.

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen
Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung Volkmar Förster: Blumen und Frauen: Bilder und Druckgrafik; 
(zu sehen bis 25. April)

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Während der Öffnungszeiten des Neuberinhauses sowie nach Vereinba-
rung, Tel. 03765 6676467
Ausstellung „On stage“, Andreas Tittmann & Bodo Kubatzki; (zu sehen 
bis 28. März)

Greiz, Sommerpalais: Ausstellung „Impressionen aus den Sammlungen“; 
(zu sehen bis 12. Mai)

Veranstaltungen 
22. März, 19:00 Uhr, Reichenbach, Treffpunkt: Eingang Rathaus, Markt 1
1. Nachtwächterführung durch das Stadtzentrum von Reichenbach

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

23. März, 15:00 Uhr, Reichenbach, Ratssaal, Rathaus, Markt 1	
Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“, Preis-
träger der Musikschule Vogtland stellen sich vor

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Die Schöne und das Biest: Das Musical“, Musical für die ganze Familie

16:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräutergärtnerei Sagan, Kräuter-Ca-
fé, Friedensstraße 2: Kräuterserminar

24. März, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Beatrice Egli & Band-live

25. März, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Prominente im Gespräch: Schauspielerinnen Carmen-Maja Antoni & Toch-
ter Jennipher

26. März, 18:00 Uhr, Reichenbach, Meister-Bär-Hotel, Goethestraße 
28: Die Stadträte der Fraktion BITex/Grüne führen vor den Sitzungen 
des Stadtrates – immer am letzten Dienstag des Monats – eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Bürgerinnen und Bürger können während dieser 
Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

28. März, 08:30 + 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Rotkäppchen“: Puppentheater des Theater im Globus (Leipzig)

18:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräutergärtnerei Sagan
Heiterer Kräuterabend

18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule Vogtland, Bahnhofstraße 84
Klassenvorspiel Blechblasinstrumente (Klasse Ekkehart Krien)

19:00 Uhr, Greiz, Gaststätte „Holzwurm“, Zentastraße 2	
Technikvortrag Kfz des MC Greiz e.V.

29. März, 19:00 Uhr, Reichenbach, Altes Wasserwerk, Park der Generationen	
KrimiLiteraturTage Vogtland 2019: Eröffnungsveranstaltung mit „Der 
stumme Bruder“; Lesung von Claudia Rikl

30. März, 14:00 Uhr, Reichenbach, Treffpunkt: oberer REWE-Parkplatz, 
Lengenfelder Straße
Stadtführung: „Vom Stadtrand ins Zentrum durch drei Jahrhunderte“; mit 
Regina Möller

16:00 + 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Kabarett „Fettnäppchen“ Gera: Programm „Baby, du schaffst mich! Guck 
mal wer da schreit.“

…TERMINE

Einlass ab 17:00 Uhr, Reichenbach, Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“
18. Musikfest der Reichenbacher Schalmeien; Mehr: www.schalmeienka-
pelle-reichenbach-vogtland.de

17:00 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, Weißer Saal, Burgplatz 12
Klassik-Highlight: Meisterpianist Menachem Har-Zahav spielt Chopin

18:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte, Fedor-Flinzer-Straße 21
„Ein schwedischer Abend in der Salzgrotte“

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer Straße 3
H.C. Schmidt liest: Walter Moers

31. März, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Danceperados of Ireland: “Whiskey, you are the devil”

01.  April, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Jerry Marotta 

02. April, 19:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, Kirchplatz 4
Lutz Lindemann, Frank Willmann: „Optimist aus Leidenschaft. Mein Leben“

04. April, 16:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek
Vorlesewettbewerb 50 plus plus - Wir suchen Sie! Der einzige Vorlese-
wettbewerb für Menschen über 50.

18:30 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte, Fedor-Flinzer-Straße 21
„Was kann ich tun, um gesund zu bleiben?“:  Vortrag mit Heilpraktikerin 
Frau Roß

19:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräutergärtnerei Sagan
KrimiLiteraturTage Vogtland 2019: „Im Schatten der Harz-Hexen“; Le-
sung von Kathrin R. Hotowetz

05. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Dittes-Grundschule, 
Dittesstraße 5
Tag der offenen Tür: Rundgang durch die Schule, zeigen von Projekten, 
Möglichkeit zum Gespräch mit Lehrern

18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Frühlingskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Zio

06. April, 10:00 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule Vogtland, 
Bahnhofstraße 84	
Klassenvorspiel Gitarre (Klassen Evelyn Singer und Michael Cyris)
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10:00 Uhr, Elsterberg, Marktplatz	
Osterschmücken des Osterbrunnens

19:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek
KrimiLiteraturTage Vogtland 2019: Tatort Bib-
liothek mit Whisky-Bar; Lesungen von Melanie 
Raabe und Franz Dobler

22:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
musikstil ost - Party

08. April, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

09. April, 16:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreis-
bibliothek Leo Kohl „Asperger“ 

12. April, 17:30 Uhr, Reichenbach, Gemeinde-
haus Trinitatis, Friedrich-Engels-Platz 9	
Klassenvorspiel Blockflöte und Oboe (Klasse 
Frau Hopfer)

19:00 Uhr, Reichenbach, Vogtländische Buch-
handlung, Zenkergasse 2
„Einschließen und genießen - nur Sie und un-
sere Bücher!“

Vorankündigung
13. April, 09:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen, Eingang Wiesenstraße 62
Frühjahrsputz im Park der Generationen; eine Ak-
tion im Rahmen von „Gemeinsam geht’s besser“

09. Mai, 19:00 Uhr, Reichenbach, Aula des 
Goethe-Gymnasiums Reichenbach, Acker-
mann-Str. 7
Jürgen Fuchs. Schriftsteller, Bürgerrechtler, 
Sozialpsychologe. Ein Portrait. Ein Erinnern 
anlässlich seines 20. Todestags mit Lesung, 
Gespräch und Musik. Eintritt frei!

19. bis 21. Juli, Reichenbach, Dittesstraße 
12, Scheune
10 Jahre „Die Scheune“: Sommerfest
Freitag: Liveband „Rockwurst“, außerdem: 
Straßenfest
Samstag: Liveband „The Bandits“
Sonntag: Kaffee & Kuchen mit Unterhaltung

Angebote
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. 
ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
25. März, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
01. April, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
06. April, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Diakonie, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
08. April, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Hotel „Am Park“, Lengenfelder Straße 3
09. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
18. April, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Haus der Vereine, Fritz-Ebert-Straße 25
25. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1

26. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicenum-
mer 0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst 
dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 
16:00 Uhr. Gruppenführungen bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jü-
disch-christliche Geschichte und Kultur des 
Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wie-
senstraße 62; Ausstellung über die Stiftshütte 
und den Salomonischen und Herodianischen 
Tempel; ein interaktiver Zeit-strang und eine 
Übersicht über die sieben biblischen Feste und 
eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung. 
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmel-
dung einer Führung: 03765 2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 10. April, 09:30 bis 11:00 Uhr, Rei-
chenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, Zim-
mer 107
Sprechstunde in Mylau: Dienstag, 26. März, 
09:30 bis 11:00 Uhr im Seminarraum der Fu-
turum Schule, Brücknerstraße. Der Raum ist 
barrierefrei erreichbar. 

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Tref-
fen an jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an 
Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, 
Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
27. März, Bowling-Center: Vereinsbowling
03. April, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Plauen-Jößnitz-Plauen; 10 km
14. April, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Oberlauterbach: Osterhasenwanderung; geführt 
6 km, 12, 20 km

Verein „Aqua et Natura Reichenbach“ e.V.: 
Veranstaltungen im „Alten Wasserwerk“, Park 
der Generationen
Dienstag, 26. März 2019, 17:00 Uhr: Dr. Wolf-
gang Richter (Reichenbach): 120 Jahre ”Ich 
baute Autos” (August Horch) mit Filmbeiträgen
Dienstag, 09. April, 17:00 Uhr: Wolfgang Keß-
ler & Günter Antelmann: „Transformatorenbau 
– Reichenbach und Lichtenstein von 1947 bis 
1993, ab 1993 in Neumark – Geschichte, Ge-
genwart und Perspektive“ mit Filmbeiträgen

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 
1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de,
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
27. März, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
„Ganzheitliches Gedächtnistraining“

28. März, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Vor-
trag „Wildes Vogtland-tierische Wiederkehrer, 
Einwanderer und Transitreisende: Auf der Spur 
von Wolf, Luchs und Co.“
02. April, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte : Zirkel 
Musik: das „Mächtige Häuflein“: die nationale 
russische Schule und ihr Beitrag zur europä-
ischen Musikromantik II (Modest Mussorgski, 
Alexander Borodin, Nikolai Rimski-Korsakow, 
Mili Bala-kirew)
11. April, 14 :00 Uhr, Begegnungsstätte: Zir-
kel Medizin/Philosophie: Hausnotruf für jeder-
mann ?

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverban-
des Vogtland/Reichenbach e.V.:, Albertistra-
ße 38, Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

Begegnungsstätte „Ausweg“: Öffnungszeiten 
Mo bis Fr ab 08:30 Uhr. Die Begegnungsstätte 
ist ein Treffpunkt für Menschen, die Kontak-
te und Ansprechpartner in allen Lebenslagen 
suchen.

Interessen am Kreativen Gestalten treffen 
sich jeweils dienstags ab 13:00 Uhr. Nächste 
Treffen: 02. & 16. April

Treffen der Selbsthilfegruppe „Trockene Alko-
holiker“: jeden Dienstag 16:30 bis 18:00 Uhr: 
Treffen der Angehörigengruppe: jeden ersten 
Montag im Monat, 18:00 Uhr im Gruppenraum 
der Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprech-
partnerin: Frau Höpfner, Tel. 0170 8968118

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, Frau-
engymnastik/Wandern: 03765 69395; Jeweils 
dienstags, Sporthalle Neuberschule: Frauengym-
nastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Donnerstag, 21. März, Treff 
Parkplatz Weida (Untere Straße), individuelle 
PKW-Anreise: Weida-Osterburg (Museumsfüh-
rung); 4 km
Dienstag, 09. April, Abfahrt 09:05 Uhr Bahn-
hof Reichenbach nach Zobes-Wetzelsgrün „Wal-
deck“ (Einkehr)-Treuen; 9 km
Mehrgenerationenprojekt: Samstag, 27. April: 
Tagesexkursion Schloss Burgk-Heinrichshütte 
Wurzbach

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächster Öffnungstag am Ostersonntag,        
21. April, von 14:00 bis 17:00 Uhr
10:00 bis 17:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichti-
gungen durch Gruppen an anderen Tagen jeder-
zeit möglich. Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 
03765 4833356 oder der Gemeindeverwaltung 
Heinsdorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung 
e.V.: Begegnungsstätte der Stiftung Sparkas-
se Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, 
Fax: 17125, E-Mail: begegnungsstaette-diako-
nie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 26. März: „Starke Knochen-Osteo-
porose“: Ernährung und Bewegung

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße W
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TSV Mylau, Abteilung Judo:
Gold und Silber 

für „Mylauer Judokas“

Foto: M. Pfretzschner

Am 09. März fand das Frühjahrskrümelrando-
ri-Turnier der U 9 und U 11  in Breitenbrunn 
statt, zu dem der Judoclub Antonsthal-Schwar-
zenberg e.V. geladen hat. Der Einladung folg-
ten 16 Vereine mit insgesamt 160 Teilnehmern, 
darunter auch sechs „Mylauer Judoka“. 
Die Mylauer wollten nicht ohne Edelmetall 
den Heimweg antreten. So konnten sich Leni 
Charlize Koch und Paul Pfretzschner mit jeweils 
vier gewonnen Kämpfen Gold sichern. Jannik 
Dietzsch und Jamie Baumung sicherten sich 
mit jeweils drei starken Kämpfen Silber. Einen 
tollen 4. Platz belegte unsere jüngste Judo 
Kämpferin Ennie Dietzsch. Lisa Böhm erkämpf-
te sich den 5. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch!

11, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-rei-
chenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat,    
27. März: Situation pflegender Angehöriger in 
Sachsen; Referentin: Annelie Wagner

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: Mittwochs 12:00 bis 15:00 
Uhr, Klinkhardtstraße 10, 08468 Reichenbach, 
Tel.: 03765 12346; Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: In-
dividuelle Beratung bei der Suche von Aus-
bildungsplätzen, Plätze für Schüler-Praktika, 
Vorstellung von verschiedenen Berufsbildern, 
Einblick in die Wirtschaftswelt und dadurch 
Kennenlernen der Ausbildungsberufe

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!
 

Reichenbacher FC e.V.:
B-Junioren sind Futsal-Sachsenmeister

Am 26. Januar wurde der Landesmeistertitel 
im Futsal (von der FIFA anerkannte Variante 
des Hallenfußballs) in Borna ausgespielt. Im 
Teilnehmerfeld fanden sich mit den Landesliga-
vertretern des VFC Plauen, 1. FC 
Lokomotive Leipzig und SG Dres-
den Striesen dreimal die höchste 
Spielklasse aus Sachsen wieder. 
Im Halbfinale kam es zum heißen 
Vogtlandderby, in dem die Plaue-
ner schnell mit einer 1:0 Führung 
punkten konnten. Der Ausgleich 
des RFC ließ bis 30 Sekunden vor 
Abpfiff auf sich warten. In der 
letzten Spielsekunde erzielten 
die Reichenbacher durch einen 
Strafstoß die Führung zum 1:2 
Endstand. 

Im eigentlichen Finale standen 
sich der 1. FC Lokomotive Leip-
zig und der RFC gegenüber. Nach 
einem torlosen Spiel erfolgte die 
Entscheidung im 6-Meter-Schie-
ßen. Dabei parierte der Rei-
chenbacher Keeper zwei von drei 
Schüssen der Leipziger und bestä-
tigte eindrucksvoll seine Turnier-
leistung. 

Nachdem 2018 der VFC Plauen 
den Titel errang, geht dieser also 
erneut ins Vogtland – diesmal 
zum Reichenbacher FC. 

Text und Foto: Verein

VEREINE

TSV Mylau e.V.:
Gemeinsam Spot treiben - Spaß haben - 

fit bleiben

Foto: A. Schulz

Wer kennt sie nicht - die guten Vorsätze im 
neuen Jahr? Etwas mehr Bewegung für die Ge-
sundheit gehört bei vielen dazu.
Dabei können wir euch helfen!
Unseren Verein TSV Vorwärts Mylau 1891 e.V. 
kennt so mancher aus Presseartikeln über un-
sere erfolgreichen, wettkampferprobten Sekti-
onen Eisschnelllauf und Judo. Der Verein hat 
noch weitere aktive Abteilungen, z.B. die Ab-
teilung Aerobic.
Vielleicht können wir euch neugierig machen 
und zu einem Schnuppertraining bei uns er-
muntern? Trainingszeit - montags 19:30 bis 
21:00 Uhr, Turnhalle Mylau, Rosa-Luxem-
burg-Straße 6 (Eingang zur Halle im Innenhof 
- Zugang durch‘s Haus),  Telefonkontakt: Gabri-
ele Förster – 0172 7552101
Lasst euch mitreißen von einer bunten Mi-
schung Bewegung zur Musik: Aerobic, Stepper, 
Therabänder, Hanteln für mehr Kraft in Armen, 
Beinen, Rücken, Bauch und Po und freut euch 
über das „gute Gefühl“ danach.

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
21

 –
 T

er
m

in
e



Reichenbacher Anzeiger 03/19, 22.03.2019

23

15-18 Uhr, Roßplatz 13

· E-Mobilität zum Anfassen
    über 50 E-Fahrzeuge, Probefahrten

· Vorträge und Gespräche
    
         Laden zu Hause und öffentlich
    E-Mobilität im Alltag

· Kaffee, Kuchen
   und Herzhaftes vom Grill

Infotag E-Mobilität06.04.2019
im Rahmen der 7. eMoT

Anzeige EE_180x130mm.indd   1 13.03.19   23:38

Dr. Wolfgang Viebahn

100 JAHRE BAUHAUS – AUCH IN REICHENBACH?

In diesem Jahr wird in Deutschland und darüber hinaus der Grün-
dung des „Bauhauses“ vor 100 Jahren gedacht. Walter Gropius 
hatte es in Weimar durch die Vereinigung der bis dahin von Henry 
van de Felde geleiteten Weimarer Hochschule für Bildende Kunst 
und der Kunstgewerbeschule am 12. April 1919 aus der Taufe ge-
hoben. Leitbild war, die Architektur mit anderen Künsten zu einem 
Gesamtkunstwerk zu verbinden, es war als eine Gemeinschaft der 
Arbeit gedacht, in der die Unterscheidung zwischen Künstler und 
Handwerker im Hegelschen Sinne aufgehoben werden sollte: Jeder 
brachte seine Spezifik in ein gemeinsam entstehendes Werk ein, 
das sich als eine neue Qualität verstand. Darüber hinaus stellten 
sich die Mitarbeiter des Bauhauses auch gesellschaftliche Ziele. 
Sie wollten gesellschaftliche Unterschiede beseitigen helfen und 
zum Verständnis zwischen den Völkern beitragen. Im Rahmen des 
Bauhauses spielten zudem auch weibliche Mitarbeiter eine beson-
dere Rolle.

Von der Thüringer Regierung unter Druck gesetzt, beschloss der 
Meisterrat 1925 den Umzug in das sozialdemokratisch und liberal 
aufgeschlossene Dessau. 1931 gewann auch hier die NSDAP die 
Mehrheit und setzte die Schließung des staatlichen Bauhauses 
durch. Ludwig Mies van der Rohe versuchte nun, das Bauhaus als 
private Einrichtung in Berlin fortzuführen, er musste aber schon 
angesichts ständiger Repressalien der Nationalsozialisten aufge-
ben. Viele Bauhausmitglieder emigrierten und trugen so zur inter-
nationalen Verbreitung der Bauhaus-Ideen bei. Die Bauhaus-Ideen 
gingen damit in die heutige moderne Architektur ein.

Natürlich blieben die Ansätze des Bauhauses auch in Reichenbach 
nicht unbemerkt. Sie wurden von den in Reichenbach tätigen Archi-
tekten aufgegriffen und kamen, mit anderen Baustilen vermischt, in 
den Bauten der neuen Sachlichkeit zum Ausdruck. Zu den damaligen 
Reichenbacher Architekten gehörten u.a.  Curt Feiler, Paul Pfabe, 
Reinhold Petschinka, Paul Reinhold, Paul Schneider, Paul Tiesel oder 
Hans Volkenborn. Besondere Bedeutung hatte der in der Stadt ange-
stellte Architekt Rudolf Ladewig, dem Reichenbach solche öffentli-
chen Bauten wie den Wasserturm, die Textilfachschule, die Marien-
kirche oder das Krematorium zu verdanken hat. In der Zeit bis in die 
dreißiger Jahre entstanden neben diesen Bauten auch interessante 
Fabrikbauten im Bauhausstil wie die am Ende der Humboldtstraße 
liegende und sich im Umbau für das Rote Kreuz befindliche Baum-
gartensche Fabrik (Baumeister Fritz Löffler) aus dem Jahre 1927. 
Auf Ladewig gehen die Häuser in der Schützenstraße zurück, er ent-
warf den Wohnturm an der Zwickauer Str./Erich-Mühsam-Straße und 
hinterließ mit der Sternsiedlung ein einzigartiges Wohnensemble. 
Architekt Curt Feiler schuf mit seinen Typ-Feiler-Häusern nicht nur 
einen in Deutschland 1929 patentierten Typus von Wohntürmen. 
Ihm sind auch die in der Albertistraße liegenden denkmalgeschütz-
ten Bauhaus-Geschäftshäuser der Klinik Dr. Riedel und des unter-
halb davon liegenden eigenen Wohn- und Geschäftshauses Feilers 
zu verdanken.

Aus Anlass des 100. Geburtstages des Weimarer Bauhauses können 
also auch die Reichenbacher mit Stolz auf einige bemerkenswerte Bau-
ten aus den 1920/30er Jahren schauen. Unser Anliegen ist, ihnen 
diese lokalen Schätze der Architektur näher zu bringen. Insofern ha-
ben wir unsere Kräfte gebündelt, um im Jahre 2019 den interessierten 
Reichenbachern einige spannende Veranstaltungen anzubieten und ihr 
Interesse an der heimischen Architektur zu wecken.

Kunsthalle Vogtland, Verein Aqua et Natura
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März & April

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage, eine Autohausbeilage

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 10.04. / 19.04.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 27.03. / 09.04.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 03.04. / 16.04.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 26.03. / 08.04. / 13., 14.04.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 02.04. / 15.04. 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 25.03. / 30., 31.03. / 01.04. / 05., 06., 07.04. / 12.04.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 10.04.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 28.03.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 23., 24.03. / 29.03. / 11.04.
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Der nächste Anzeiger erscheint am 12.04.2019
Anzeigenschluss ist der 29.03.2019
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.
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Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Selbstbestimmt wohnen,
Rundum-Service genießen.

Julius-Mosen-Straße 18, 
Reichenbach
1-Raum-Wohnung
Wohnfl äche  ca. 36,00 m²
Kaltmiete  208,00 EUR
Nebenkosten 108,00 EUR
Gesamtmiete 316,00 EUR

Ausstattung
 großer Balkon mit tollem Ausblick
 Aufzug und barrierefreier Eingangsbereich
 direkt im Haus: Bibliothek, Friseur, Kosmetik,

 Fußpfl ege und Wellness-Oase 
 24-Stunden-Hausnotrufbereitschaft 

 und Pfl egedienst bei Bedarf

Im „Haus Caroline“ bieten wir Senioren ein angenehmes 
und sicheres Wohnumfeld mit individueller Betreuung. Perfekt für mich.

Das Bad mit
Flachdusche.

Kaution: 300,00 Euro · Energie: V / 110,40 kWh/(m²*a) inkl. Warmwasser · Fernwärme · Baujahr: 1982

www.woba-reichenbach.de

Wohnbeispiel


